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Neuried darf sich für weitere  
zwei Jahre „Fairtrade-Gemeinde“ 
nennen!            
Im Januar 2016 bekam Neuried als erste Kommune im Ortenaukreis diese Auszeichnung 
verliehen. Den Titel „Fairtrade-Gemeinde“ erhalten Gemeinden, die verpflichtend fair 
gehandelte Produkte verwenden. Sei es in der Verwaltung oder bei Gemeinderatssit-
zungen. Auch Einzelhandel und Gastronomie müssen mitmachen. Es braucht also das 
Engagement der ganzen Gemeinde. Alle zwei Jahre muss dieses Zertifikat anhand eines 
Audits neu verdient werden. Anfang Mai haben wir die Information erhalten, dass wir bis 
2022 weiterhin Fairtrade-Gemeinde sein dürfen.

Ich möchte deshalb heute die Gelegenheit nutzen und mich bei allen bedanken, die mitge-
holfen haben, dass wir das „Fairtrade-Siegel“ weiter tragen dürfen. Allen voran den Aktiven 
in der Steuerungsgruppe „Fairtrade“. Ein großer Dank allen Einzelhändlern und Gastrono-
miebetrieben, die auf Produkte aus fairem Handel setzen. All den engagierten Vereinen, 
für die das Anbieten von fairem Kaffee eine Selbstverständlichkeit ist. Die Kirchenge-
meinden, die ebenfalls die Idee des fairen Handels unterstützen. Und nicht zuletzt Ihnen 
allen als Konsumenten, die bewusst zu Produkten aus fairem Handel greifen. 

Um Ihnen allen eine Übersicht zu geben, wo Sie welche fair gehandelten Produkte 
erhalten, erarbeiten wir aktuell einen neuen Flyer, der in Kürze ausliegen wird. 

Sie möchten in der Steuerungsgruppe oder in anderer Form mitarbeiten? Ihnen liegt es am 
Herzen,  fair gehandelte Produkte in unserer Gemeinde zu verbreiten? Melden Sie sich 
bitte bei uns! Wir freuen uns über weitere Mitstreiterinnen und Mitstreiter! 

Sie kennen noch keine fairen Produkte? Probieren Sie! Kaffee, Zucker, Tee, Reis … Sie 
werden überrascht sein von der hochwertigen Qualität der Produkte!

Jochen Fischer
Bürgermeister
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Taxi Nowak
Telefon 
0 78 07 / 94 99 77
Krankentransporte

Karin von Benckendorff
Häusliche Pflege, Badstr. 4, 77743 
Neuried-Altenheim, Tel. 0 78 07/ 957809
Tagespflege 07807/9566944
Büroöffnungszeiten: Werktags, 8.30 – 12.30, 
Di., 14 – 17 Uhr und nach Vereinbarung. 

Häuslicher Krankenpflege- und 
Sozialdienst
Bernd Bitsch, Ölerweg 6,
Schwanau-Allmannsweier,
Telefon 0 78 24 / 33 80
Kooperationspartner des Therapiezentrums 
chronischer Wunden Stefan Bahr.

Häuslicher Krankenpflege- und Sozialdienst/Tagespflege

Ambulante Kranken- und
Altenpflege, Intensivpflege
Karin Blome-Peppmüller
Haselweg 42, Neuried (Altenheim)
Tel. 07807/9563370 
24 Std, Tel. 07852/936117 

Notrufe
Gemeinde 9 70
Polizei-Notruf 1 10
Polizeiposten 07807 /957 99-0
Feuerwehr-Notruf 1 12
Rettungsdienst / Notarzt 112
Krankentransporte 0781 / 19222
Störungsnummer
Abwasserverband Neuried-
Schutterwald 01 71 / 7 67 99 46
Abwasserverband Ried
f. OT Schutterzell 01 70 / 9 02 63 17
Telefon-Seelsorge 07 81 / 1 11 01
Weißer Ring 07 81 / 96 66 73 33
Infoline 
Häusliche Gewalt 07 81 /9 19 52 22
Notdienst 
Wasserversorgung 0176/11979744
Störungs-Nummer
des E-Werks 0 78 21 / 2 80-0
kostenlose badenova-  
Störungs-Nummer 0800/2767767
Tierschutzverein Offenburg - Zell a. H. e.V. 
 Tel. 0781/33 33 3
Hospizgruppe Neuried  0176/86497313

Online-Störmeldung
Beschädigungen und Störungen an öffent-
lichen Einrichtungen können über die 
Homepage der Gemeinde Neuried  
www.neuried.net (Startseite) gemeldet 
werden. 

Sozialstation Ried

Diakonie
Telefon   07824/6497-0
Rufbereitschaft  0170/5602591
Häusliche Krankenpflege
Wir vermitteln auch:
-  Dorfhelferinnen
-  Essen auf Rädern
-  Nachbarschaftshilfe
-  Hausnotruf
Tagespflege im Ried 07824/6497-15
Tagespflege im Demenzzentrum
07824/6497-16
Einsatzleitung der Dorfhelferinnen
Tel. 07824/664443
Kooperationspartner des Therapie
zentrums Chronische Wunden –  
Stefan Bahr, Telefon 07821/9089519

Ärzte

Wenn Ihre Arztpraxis am Wochenende, 
an Feiertagen oder unter der Woche 
geschlossen ist, können Sie sich an den 
ärztlichen Bereitschaftsdienst wenden.
Notrufnummern des ärztlichen Bereit-
schaftsdienstes ab sofort: 

116 117 (Anruf ist kostenlos).
Informationen zu Öffnungszeiten und 
Anschrift der jeweiligen Notfallpraxis 
finden Sie unter https://www.kvbawue.de/
buerger/notfallpraxen/ 

–  Offenburg / Erwachsene, Ebertplatz 
12, 77654 Offenburg

Öffnungszeiten: Montag, Dienstag, 
Donnerstag von 19 bis 22 Uhr
Mittwoch und Freitag von 16 bis 22 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertag von 8 bis 22 
Uhr
–  Offenburg / Kinder, Ebertplatz 12, 

77654 Offenburg
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 19 
bis 22 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertag von 9 bis 21 
Uhr 
– Lahr, Klostenstraße 19, 77933 Lahr
Öffnungszeiten: Samstag, Sonn- und 
Feiertag von 9 bis 21 Uhr

Die Vermittlung des augenärztlichen 
Notfalldienstes an Wochenenden und 
Feiertagen erfolgt über das Deutsche Rot 
Kreuz

01805/19292460

Der zahnärztliche Notfalldienst ist an 
Wochenenden und Feiertagen unter der 
Rufnummer

01803/222 555-11
zu erreichen.

Tierarzt

16./17.05.2020
0781/9903737

Apothekendienst

Apotheken-Schnellfinder
Unter der Tel. Nr. 0800/0022833 oder aus 
dem Mobilnetz Tel. Nr. 22833 (Kosten max. 
69ct/Min) erfahren Sie die dienstbereiten 
Apotheken in Ihrer Umgebung. Homepage 
für Apothekennotdienste: www.aponet.de

Die jeweils aufgeführte Apotheke über-
nimmt den Notdienst außerhalb der 
geschäftlichen Öffnungszeiten. Beginn 
und Ende jeweils 8.30 Uhr.

15. Mai 2020
Einhorn-Apotheke Caunes
Hauptstr. 88, 77652 Offenburg
0781/77337

16. Mai 2020
Burda-Park Apotheke Caunes
Kronenplatz 1, 77652 Offenburg
0781/94848870

17. Mai 2020
Apotheke Zunsweier
Am Kirchberg 2, 77656 Offenburg
0781/53456

18. Mai 2020
Apotheke Haaß Schillerplatz
Zeller Str. 31, 77654 Offenburg
0781/93590

19. Mai 2020
Marien-Apotheke Schutterwald
Hauptstr. 73, 77746 Schutterwald
0781/605830

20. Mai 2020
Löwen-Apotheke Niederschopfheim
Hauptstr. 25, 77749 Hohberg
07808/7139

21. Mai 2020
Stadt-Apotheke Offenburg
Hauptstr. 43, 77652 Offenburg
0781/9193590

Ansonsten weisen wir auf die dienstha-
benden Apotheken im Raum Lahr, Kehl 
und Offenburg hin. Diese werden in der 
Tagespresse und an den Diensttafeln der 
Apotheken bekannt gegeben.
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DU...
... bist engagiert?
... bist zwischen 12 und 19 Jahre alt?
... wohnst in Neuried?
... bist bereit, Dich für die Jugend in Neuried einzusetzen?
... willst das ändern, was Dich stört?
... willst Spaß mit Gleichaltrigen?

Auf der Rückseite findest Du den Bewerbungsbogen.

Über den Jugendgemeinderat Neuried
Der Jugendgemeinderat Neuried wurde im Jahr 2000 gegründet. Er besteht aus 12
Mitgliedern und wird alle drei Jahre neu gewählt. Zu den ca. vier öffentlichen
Sitzungen, die der Jugendgemeinderat pro jahr abhält, sind besonders die jungen
Bürger herzlich eingeladen. Das Gremium wirkt in jugendbetreffenden
Angelegenheiten mit und vertritt die Neurieder Jugend.
Ziel des Jugendgemeinderates ist es, sich öffentlich zu engagieren und politisches
Verantwortungsbewusstsein zu fördern. Unterstüzt wird der Jugendgemeindrat von
der Verwaltung. Vorsitzender des Jugendgemeinderats ist der Bürgermeister Jochen
Fischer.

Projekte, die der Jugendgemeinderat u. a. durchgeführt hat:
 Plattform am Baggersee Fohlengarten
 Spraywände am Jugendzentrum Neuried
 Calisthenics Park an der Realschule Neuried
 Verschönerung des Buswartehäuschens an der Haltestelle Lindengasse in

Altenheim
 Politische Bildungsreise nach Berlin
 Bürgerbus
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Bewerbungsbogen
Solltest Du Fragen haben, wende Dich bitte an Frau Tanja Schilli unter 07807/97-129 oder
schreibe eine Mail an t.schilli@neuried.net.

Vorname:

Name:

Geburtsdatum:

Adresse:

Handy:

E-Mail:

Schule/Beruf:

Datum:

Deine Unterschrift Unterschrift Erziehungsberechtigte/-r,
falls Du noch nicht 18 Jahre alt bist

Wie kann ich kandidieren?
Fülle diesen Bewerbungsbogen aus und schicke ihn per Post an:

Gemeinde Neuried
Frau Schilli
Kirchstraße 21
77743 Neuried

Ich kandidiere. Wie geht es weiter?
Nachdem Dein Bewerbungsbogen bei uns angekommen ist, werden wir Dir per Post weitere
Informationen zuschicken.
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Amtliche  
BekAnntmAchungen

Die Gemeinde Neuried nimmt Abschied von

Herrn Alfred Fäßler
der im Alter von 74 Jahren verstorben ist.

Herr Fäßler  trat am 1. Mai 1964 in den Dienst der Frei-
willigen Feuerwehr, Abteilung Ichenheim. 
Seit 2010 gehörte er der Altersabteilung an und wurde 
zum Ehrenmitglied des Spielmannszuges ernannt. 

Wir werden ihm ein dankbares und ehrendes Gedenken 
bewahren.

Unser Mitgefühl gilt seinen Angehörigen.

Jochen Fischer   Ralf Grim, Kommandant
Bürgermeister   Freiwillige Feuerwehr

Erreichbarkeit der Ortsverwaltungen 
Müllen und Schutterzell

Die Ortsverwaltungen Müllen und Schutterzell sind telefonisch 
und per Mail für Sie erreichbar. Persönliche Termine sind ab dem 
18. Mai nach vorheriger Terminabsprache innerhalb der regu-
lären Öffnungszeiten möglich. Diese sind in Müllen montags von 
16:00 bis 17:30 Uhr und in Schutterzell donnerstags von 15:00 
bis 18:00 Uhr. 
Bitte tragen Sie beim Betreten eines Rathauses eine Alltags-
maske und halten Sie Abstand. 

Vorverlegter Anzeigen-  
und Redaktionsschluss

Aufgrund des Feiertags „Christi Himmelfahrt“ verschiebt sich der 
für das Amtsblatt Neuried der Anzeigen- und Redaktionsschluss. 
Die genauen Zeiten entnehmen Sie bitte der beigefügten Aufstel-
lung:

Feiertag Kalenderwoche Anzeigenschluss Redaktionsschluss
  (gewerblich o. privat) (Vereinsnachr.)
Christi 
Himmelfahrt
21.05.2020 21. KW 18.5.20, 16 Uhr 19.5.20, 12 Uhr

Öffentliche Sitzung  
des Ortschaftsrats Altenheim

Die nächste öffentliche Sitzung des Ortschaftsrats Altenheim 
findet statt am Mittwoch, 20.05.2020, 19:00 Uhr, in Neuried-
Altenheim, in der Herbert-Adam-Halle.
Hierzu ist die Bevölkerung herzlich eingeladen.

Sicherheitshinweise aufgrund von Corona:
Alle Teilnehmer und Besucher der Sitzung haben beim Betreten 
der Halle einen Mundschutz zu tragen, Des-infektionsmittel steht 
am Eingang bereit.
Es wird empfohlen, während der Sitzung den Mundschutz zu 
tragen. Die Abstandsvorgabe von mind. 1,50 m ist einzuhalten 
und die damit verbundenen Hygienevorschriften sind zu beachten.

Tagesordnung:
1. Fragestunde
2.  Bekanntgabe der Beschlüsse aus der letzten nichtöffentlichen 

Sitzung
3. Alte Bahnhofswirtschaft Vorstellung des Projekts
4.  Aufhebung der Polizeiverordnung über die Bebauungsvor-

schriften zum Teilbebauungsplan in den Gewannen "Baumanns-
bünd" und "Himmerich" aus dem Jahre 1956 und Aufstellungs-
beschluss Be-bauungsplan "Baumannsbünd" im beschleu-
nigten Verfahren nach § 13 a BauGB

5. Gemeindevollzugsdienst nach § 80 Polizeigesetz
6. Bekanntgaben
7. Fragestunde

Sprechtage des BLHV Achern
Aufgrund des aktuellen Coronavirus finden bis auf weiteres keine 
Sprechstunden statt.

Straßensperrung
Die Fischergasse im Ortsteil Altenheim ist vom 18.05.-12.06.2020 
in Höhe des Hauses Nr. 4, aufgrund einer Baumaßnahme für den 
Verkehr voll gesperrt. Eine entsprechende Umleitung ist ausge-
schildert. Wir bitten um Ihr Verständnis.

Warnung vor betrügerischen E-Mails mit 
Hinweis auf eine Steuer-Rückerstattung

Aktuell werden vermehrt betrügerische E-Mails verschickt, die 
vermeintlich vom Bundeszentralamt für Steuern sind und eine 
Steuer-Rückerstattung in Aussicht stellen. Empfänger der E-Mail 
werden dazu aufgefordert, Unterlagen an eine genannte E-Mail-
Adresse zu schicken. Diese E-Mail ist eine Fälschung und ein 
Betrugsversuch. Bürgerinnen und Bürger sollen auf keinen Fall 
antworten und die E-Mail unwiderruflich löschen.
Die Oberfinanzdirektion Karlsruhe warnt ausdrücklich vor diesen 
betrügerischen E-Mails. Steuererstattungen von den Finanzäm-
tern im Land werden ausschließlich per Post angekündigt und 
niemals per E-Mail an die private E-Mail-Adresse.

Ihr Ansprechpartner für private Anzeigen: Für gewerbliche Anzeigen und Beilagen:
ANB-Reiff Verlag,  Herr Alexander Erb (Ichenheim und Schutterzell)   
Marlener Straße 9, 77656 Offenburg Telefon: 07821/92 09 90 11, Telefax: 07821/92 09 90 19 und 
Telefon: 07 81 / 5 04-14 55, Telefax: 07 81 / 5 04-14 69 Frau Silke Wickert (Altenheim, Dundenheim, Müllen) 
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de/www.anb-reiff.de Telefon: 07 81 / 5 04-14 52, Telefax: 07 81 / 504-14 69
Anzeigenschluss: Dienstag, 16.00 Uhr E-Mail: alexander.erb@reiff.de E-Mail: silke.wickert@reiff.de
Zustellprobleme: Gemeindeverwaltung Neuried, Telefon 0 78 07  / 97-0
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Eine solche E-Mail könnte wie folgt aussehen:
Betreff: die letzte Erinnerung an Ihre Rückerstattung! 
#C0533703344
Datum: 29 Apr 2020 07:43:48 +0000
Von: bundeszentralamt für steuern <an dieser Stelle steht eine 
abweichende beliebige E-Mail-Adresse>
An: Empfänger <an dieser Stelle steht die E-Mail-Adresse des 
Opfers>

AKTIONSMINISTERIUM UND ÖFFENTLICHE RECHNUNGEN
Betrifft: Fehler bei der Berechnung der Höhe der Einkommen-
steuer 2018

Sehr geehrte Damen und Herren,

Die Steuerverwaltung Ihrer Abteilung überweist 204,90 auf Ihr 
Bankkonto. Dies ist auf eine Fehleinschätzung zu Ihren Gunsten 
zurückzuführen. Tatsächlich wurde gemäß den beigefügten Arti-
keln die Berechnung Ihres Familienquotienten nicht berücksich-
tigt, was die effektive Berechnung Ihrer Einkommensteuer wirk-
lich verzerrte.

Vielen Dank, dass Sie sich bereit erklärt haben, auf diese E-Mail 
zu antworten, indem Sie Ihre Genehmigung für die Übertragung 
bestätigen und zwei Identitätsnachweise senden: Personalaus-
weis Duplex / Selfie mit Personalausweis / Reisepass

Bitte senden Sie uns die Unterlagen an folgende E-Mail-Adresse: 
bundeszentralam.tsteuern<at>gmx.de => Diese E-Mail-Adresse 
ist nicht vom Bundeszentralamt für Steuern!

Ich stehe Ihnen für weitere Informationen weiterhin zur Verfügung 
und akzeptiere, Frau, Herr, die Zusicherung meiner höchsten 
Rücksichtnahme.

Arbeitskreise
 

Läwe im Lewe

Hauptstraße 40, 77743 Neuried

Das Gasthaus Löwen darf wieder öffnen!
Nach zweimonatiger Zwangspause melden wir uns zurück.
Wir freuen uns, Euch ab dem 20.05.20 wieder als Gäste 
empfangen und bewirten zu dürfen.
Um bei Eurem nächsten Besuch für unser aller gesundheitliche 
Sicherheit zu sorgen, bitten wir Euch dringlichst eine Mund-Nasen-
Bedeckung mitzubringen und euer Kommen mit einer Reservie-
rung anzukündigen. Reservierung wird empfohlen unter:
www.loewen-neuried.de
Die Veranstaltungen jeder Art sind in unserem Saal immer noch 
untersagt!
Die Öffnungszeiten und die Speiseangebote könnt Ihr unserer 
Homepage entnehmen.

Praxisurlaub

Dr. Günter Wisser
Die Praxis für Allgemeinmedizin Dr. Günter Wisser ist vom 
Montag, den 18.05.20 bis Freitag, den 29.05.20 geschlossen.

Vertretung:
Herr Dr. J. Krawczyk 
Im Löhl 98 , Kehl-Marlen 
TEL.: 07854/508

Frau R.Volokh
Kirchstr. 13a, Kehl-Marlen 
TEL.: 07854/985898

Herr Dr. Reinholdt/ Frau Dr Reinke
Akazienweg 19
Neuried-Altenheim 
TEL.: 07807/92670

Herr Th. Straub 
Vogesenstr. 43
Neuried-Altenheim 
TEL.: 07807/1664

Ulrich Suaudeau
Facharzt f. Allgemeinmedizin
Offostrasse 9, 77948 Friesenheim Schuttern

Meine Praxis vist om 25.5. bis einschließlich 5.6.2020 
geschlossen.
Es vertreten alle in Friesenheim anwesenden Ärzte.

Liebe Patientinnen und Patienten
Am 21.05.20 sind die Arztpraxen in Neuried-Altenheim, sowie 
Kehl-Goldscheuer/-Marlen als Brückentag nach Christi 
Himmelfahrt geschlossen.
In dringenden Fällen wählen Sie 116 117

VERANSTALTUNGEN

Datum: Veranstaltung: Veranstalter: Ort:
Alle Veranstaltungen sind abgesagt
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Öffnungszeiten
Jeden Sonntag von 14 bis 17 Uhr
http://www.heimatmuseum-neuried.de

Sonderführungen sind möglich, bitte nehmen Sie hierzu Kontakt 
mit uns auf.
Betriebsausflüge, Klassentreffen, Vereinsausflüge oder sonstige 
Gruppen führen wir gerne außerhalb der Öffnungszeiten durch 
das Museum.
Daneben kann man auch einen historischen Ortsrundgang in 
Altenheim mit vielen Details zur Geschichte und Entwicklung des 
Dorfes oder eine Gemarkungsfahrt mit historischem Hintergrund 
anfragen.

Kontakt: Heimatmuseum@online.de oder 
Telefon 07807 / 509 44 86

Zur Information
Aus gegebenem Anlass bleibt das Museum vorläufig weiterhin 
geschlossen.
Ebenso sind auch keine Sonderführungen möglich.
Wir danken für Ihr Verständnis.

Die Vorstandschaft

Beratungs- und Zuhör-Gespräche während 
eines Waldspaziergangs oder auf der 

Bank vorm JuZe
Wenn euch in der jetzigen Zeit die Decke auf den Kopf fällt oder 
wenn ihr etwas auf dem Herzen habt - das JuZe lässt euch nicht 
im Stich!
Aber manchmal reichen Telefongespräche oder der schriftliche 
Austausch nicht aus, um ein Sorgen-Thema ausführlich zu 
besprechen. Deshalb möchte ich zusätzlich zum „JuZe-Kontakt“-
Angebot (www.jugendzentrum-neuried.de/kontaktstunde.html) 
ab sofort die Möglichkeit eines persönlichen Gesprächs im 
Rahmen eines Waldspaziergangs oder z.B. auf der Bank vorm 
JuZe anbieten. Selbstverständlich sowohl unter Beachtung der 
erforderlichen Abstandsgebote und Hygienevorschriften, als auch 
mit einem absoluten Verschwiegensheitsversprechen!
Wer von euch also den Wunsch nach so einem persönlichen 
Gespräch hat, kann mich jederzeit sehr gerne zur Terminvereinba-
rung über Instagram, Facebook, WhatsApp und am Telefon 
(Diensthandy: 0151/68187843) kontaktieren. 

P.S.: Gespräche dieser Art sind möglich, da die AGJF (Arbeitsge-
meinschaft Jugendfreizeitstätten Baden-Württemberg e.V.) vom 

„Ministerium für Soziales und Integration“ die Information 
erhalten hat, dass „Einzelfallbezogen und im Rahmen der Aufga-
benwahrnehmung im Bereich der operativ-tätigen Jugendhilfe die 
Offene Kinder-und Jugendarbeit Einzelgespräche innerhalb und 
außerhalb der Einrichtung durchführen darf“.

Weiterhin gilt natürlich das Angebot des „JuZe-Kontakts“, bei 
dem ihr mich über  Instagram, Facebook, WhatsApp und am 
Telefon (Diensthandy: 0151/68187843) erreichen könnt: Ich 
höre euch zu und beantworte alle eure Fragen – jederzeit!

In diesem Sinne, wir hören oder lesen uns …

Euer JuZe-Christian

Vorlese-Projekt auf Facebook
Das Vorlese-Projekt auf Facebook erfreut sich einer großen 
Anzahl an Zuhörern/Zusehern! Bis das JuZe wieder öffnet, werde 
ich deshalb diese Online-Aktion, bei der ich Grundschülern aus 
wunderbaren Kinderbüchern vorlese, fortsetzen: Die Vorlese-
Videos werden jeden Samstag und Dienstag ab ca. 15:30 Uhr 
online gestellt. 

Ich freue mich auf euch!!!

Euer JuZe-Christian

Die JuZe-Spieleothek
Ab sofort gibt es für die Zeit, in der JuZe geschlossen hat, die 
"JuZe-Spielothek"!!
Dabei können sich Jugendliche und Kinder eines der Spiele, die 
wir im JuZe im Angebot haben, jeweils für eine Woche kostenlos 
ausleihen.
Ausleihe-Übergabetag ist immer der Donnerstag (von 17 - 19 Uhr). 
In dieser Zeit findet jeweils die kontaklose Spieleübergabe statt. 
(Die genaue Zeit wird mit dem Ausleiher vereinbart!)
Um ein Spiel auszuleihen, müßt ihr es euch vorab per PN 
(WhatsApp, Instagram, Facebook) oder per Email (team@jugend-
zentrum-neuried.de) reservieren. Ausleihdauer ist immer 1 
Woche!

Die Spieleliste findet ihr hier: www.jugendzentrum-neuried.de/
spiele-ausleihe.html

#RegenbogenGegenCorona.
Weiterhin freuen wir uns über gemalte „Wir bleiben Zuhause“-
Regenbogen! Die Bilder können weiterhin in den JuZe-Briefkasten 
geworfen werden, den wir täglich leeren. Die Regenbogenbilder, 
die wir darin finden, werden wir an unsere JuZe-Türe hängen und 
auf unserer Homepage und auf Facebook veröffentlichen. 
www.jugendzentrum-neuried.de/regenbogen-bilder.html

Wir wünschen euch viel Spaß beim Malen und freuen uns auf 
viele Regenbogenbilder!!

JuZe-Rätsel
Das JuZe-Foto-Rätsel läuft weiter …
Auf unserer Homepage gibt es weiterhin jeden Tag ein neues 
JuZe-Rätsel für euch. (www.jugendzentrum-neuried.de/juze-
raetsel.html) Manchmal ist die Antwort ziemlich einfach, aber ab 
und zu muss man ganz schön überlegen...
Jedes Rätsel wird abends um 20 Uhr freigeschaltet und ihr habt 
dann jeweils 24 Stunden Zeit, um eure Antwort per EMail an uns 
zu schicken: team(at)jugendzentrum-neuried.de.  
Unter den richtigen Antworten verlosen wir jeweils 1 Gewinner, 
der dann, sobald das JuZe wieder offen hat, sich 1 Freigetränk an 
der JuZe-Theke abholen kann!

Wir euch viel Spaß beim Rätseln !!!
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Wer gewinnt gegen Christian?
Da ihr zurzeit keine Möglichkeit habt, im JuZe z.B. Billard oder 
Kicker zu spielen, ist das doch die Gelegenheit, wieder das gute 
alte "Quizduell" hervorzuholen, um damit nicht nur zu zocken, 
sondern auch die Gehirnzellen auf Trab zu halten... Na, wer traut 
sich gegen den JuZe-Christian anzutreten?

Dann spielt gegen: JuZe Neuried

Die Schulsozialarbeit an den Schulen in Ichenheim und Altenheim 
dient als Anlaufstelle für die Schülerinnen und Schüler bei Sorgen 
und Problemen und als Berater/Ansprechpartner für die Lehr-
kräfte und Eltern.

Die Schulsozialarbeit-Büros sind an Schultagen zu folgenden 
Zeiten besetzt:

Schule in Altenheim (Johann-Henrich-Büttner-Grundschule)
Christian Messerschmidt,
Tel.: 07807/97-515 oder Diensthandy: 0151/68187843
Mail: schulsozialarbeit-altenheim@awo-ortenau.de
Montag - Freitag 9.00 – 12.30 Uhr

Schulen in Ichenheim (Grundschule/Realschule)
Désirée Lehn
Tel.: 07807/97-430

Mail: schulsozialarbeit-ichenheim@awo-ortenau.de
Montag, Mittwoch, Donnerstag: 8 Uhr bis 14 Uhr
Dienstag, Freitag: 8 bis 13 Uhr

SCHULKINDBETREUUNG ALTENHEIM
VERLÄSSLICHE GRUNDSCHULE
An der Grundschule in Altenheim bietet die Gemeinde Neuried 
täglich von 7.30 - 8.30 Uhr vor Schulbeginn und von 12.00 - 
13.30 Uhr Schulkindbetreuung an.

Diese beinhaltet: Hausaufgabenbetreuung, Kreativangebote, 
Bewegungsspiele, Brettspiele, Rollenspiele, musikalische Ange-
bote unter pädagogischer Anleitung!
Außerdem gibt es eine zentrale Ferienbetreuung!
Die Betreuung ist modulweise buchbar, d.h. z.B. stunden/oder 
tageweise oder nur Frühbetreuung. Der Elternbeitrag beträgt  
1,30 € pro Stunde.
Infos über Schulsekretariat: 
07807/ 97500 
email: verwaltung@buettner.schule.bwl.de
 
Für Sie und Ihr Kind besteht die Möglichkeit eines kostenlosen 
und unverbindlichen Schnuppertages.
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Mitteilungen
Landratsamt 
Ortenaukreis

Öffnungszeiten 
der Erdaushubdeponie 
Altenheim 

 

Montag bis Freitag von 07:30– 12:30 Uhr 
und 13:00 – 16:45 Uhr
Jeden Samstag von 08:00 – 13:00 Uhr

Folgendes kann auf der Erdaushubdeponie abgegeben werden:

- Sperrmüll allgemein
- Holzmöbel aller Art
- Metallschrott
- Kühl-/Elektro-/Elektronikgeräte
- Grünabfälle
- Wurzelstöcke
- Altholz A I-III
- Belastetes Altholz A IV 
- Erdaushub
- Bauschutt (verwertbar)
- Altreifen

Bei Fragen können sie sich an die Tel. 0781/805-9600 wenden. 
Besuchen Sie auch unsere Internetseiten unter www.abfallwirt-
schaft-ortenaukreis.de

Genuss zu Hause im kleinen Kreis – 
Ernährungszentrum Ortenau gibt Tipps

Wir vermissen es – Freunde treffen, Kinobesuche, Picknicken im 
Park, gemütliche Abende im Lieblingsrestaurant. Das Ernäh-
rungszentrum Ortenau gibt Tipps, wie wir die Zeit auch mit den 
wenigen persönlichen Kontakten, die möglich sind, genießen 
können.
„Wenn Sie einen Garten oder Balkon haben: Wie wäre es mit 
einem besonderen Grillabend, an dem Ihre Freunde vielleicht 
sogar via Videocall teilnehmen?“, fragt Helena Schmoldt vom 
Ernährungszentrum Ortenau. „Saftiges Fleisch vom Metzger Ihres 
Vertrauens und frisches Gemüse vom Wochenmarkt erhalten 
beim Grillen ein unverkennbares Aroma und schmecken groß-
artig. Ergänzt mit Stockbrot wird der Grillabend zu einem Event 
– auch im kleinsten Kreis.
Trauen Sie sich an neue Rezepte für Salate und Drinks, die Sie 
schon lange ausprobieren wollten“, empfiehlt die Oecotropho-
login. „Punsch, Bowle und Cocktails müssen nicht immer hoch-
prozentig sein. Wer seine alkoholfreien Mix-Drinks mit hochwer-
tigen Weinen und Destillaten aus der Region ergänzen möchte, 
findet Direktvermarkter mit der App „Von Daheim BW“: https://
von-daheim.de/direkt-zur-app/. Rezepte für alkoholfreie Mixdrinks 
finden Sie unter https://www.in-form.de/rezepte/getraenk.“  
Gilt normalerweise: "Wir essen am Tisch", freuen sich Groß und 
Klein über ein Mittagessen auf der Picknickdecke - ob im Garten, 
auf dem Balkon oder im Wohnzimmer. „Leckere Knabbereien, 
würzige Dips und raffiniertes Fingerfood machen sich auch gut 
bei einem gemütlichen Filmabend auf der Couch“, so Schmoldt. 
„Vielleicht kochen Sie auch ein köstliches Festessen an einem 

wunderschön gedeckten Tisch ganz ohne Anlass und nur für sich 
selbst, Ihre kleine Familie oder Wohngemeinschaft – als Ersatz 
für den Besuch im Lieblingsrestaurant?“, ergänzt die Fachfrau. 
„Und wenn Sie nicht kochen aber trotzdem gut essen wollen: Auf 
der Internetseite der Tourismusabteilung des Ortenaukreises 
finden Sie Gastronomen in Ihrer Nähe, die einen Abhol- oder 
Lieferservice bieten“: https://www.ortenau-tourismus.de/zusam-
menhalten/gastronomiebetriebe.
Rezepte und weitere Informationen finden Sie auf der Internet-
seite des Ernährungszentrums in der Rezeptdatenbank unter 
http://www.EZ-Ortenau.de.
Tipps für Einkauf und Zubereitung beim Grillen sind ebenfalls auf 
der Homepage in der Rubrik „Unsere Verbraucherinformationen 
zu Nahrungsmitteln und Ernährungsthemen“ zu finden – 
„Sommerzeit ist Grillzeit“.
Es gibt viele Möglichkeiten, seinen Alltag trotz der geltenden 
Corona-Regeln zu genießen. Was ist Ihr Weg? Hinterlassen Sie 
einen Kommentar auf der Facebook-Seite des Ortenaukreises.

Lösung in Sicht: Renchtalbahn kehrt  
Ende 2020 zum alten Fahrplan zurück

Runder Tisch des Landratsamts und der betroffenen Kommunen 
brachte Lösung
Pendler sowie Schülerinnen und Schüler im Renchtal können 
aufatmen: Die Renchtalbahn wird, nachdem Fahrgäste und 
Kommunalpolitiker mit starker Kritik auf den Fahrplanwechsel der 
Nahverkehrsgesellschaft Baden-Württemberg (NVBW) zum 
Jahresende 2019 reagiert hatten, ab Dezember 2020 wieder zum 
alten Fahrplan zurückkehren. Dafür hat sich das Landratsamt 
Ortenaukreis gemeinsam mit den Städten und Gemeinden im 
Renchtal, den Städten Kehl und Offenburg sowie Vertretern von 
Verkehrsunternehmen, Fahrgastbeirat und Schulen stark gemacht 
– mit dem Ergebnis, dass die NVBW als Aufgabenträger für den 
Schienenpersonennahverkehr den Fahrplanwechsel revidieren 
wird.
„Ich freue mich, dass wir dazu beitragen konnten, die Fahrplan-
problematik im Renchtal nutzerfreundlich zu lösen und danke der 
Nahverkehrsgesellschaft Baden-Württemberg und allen Betei-
ligten für die offene Diskussion, den pragmatischen Handlungs-
ansatz und dessen schnellstmögliche Umsetzung“, so Landrat 
Frank Scherer. „Die NVBW hat hier den richtigen Schritt zurück 
zum ursprünglichen Status unternommen, damit auch die Bürge-
rinnen und Bürgern im ländlichen Raum des Ortenaukreises 
weiterhin ein gutes Angebot auf der Schiene nutzen und 
klimafreundlich unterwegs sein zu können,“ so der Landrat 
weiter. 
Durch die Verschiebung der An- und Abfahrtszeiten der Renchtal-
bahn im Dezember 2019 müssen die Fahrgäste längere Warte-
zeiten in Kauf nehmen und verpassen häufig ihre Anschlusszüge. 
Dies hat besonders bei Schülerinnen und Schülern sowie bei 
Berufspendlern zu großem Unmut geführt; viele von ihnen sind 
wieder auf das Auto umstiegen. Hintergrund der Fahrplanver-
schiebung war die geänderte Ankunftszeit von Zügen aus Stutt-
gart in Freudenstadt und die Anschlusssicherung zur Ortenau-S-
Bahn. 
Bei einem runden Tisch, den das Landratsamt und die betrof-
fenen Kommunen Anfang des Jahres in Oppenau als Diskussions-
plattform initiiert hatten, wurden die mit der Fahrplanänderung 
verbundenen Konsequenzen detailliert vorgebracht und Lösungs-
wege erarbeitet. Die NVBW hat die Kritik aufgegriffen und nun 
nach weiteren internen Abstimmungen den Weg dafür freige-
macht, die Pläne zum nächsten Fahrplanwechsel im Dezember 
dieses Jahres wieder auf die früheren Abfahrtszeiten umzu-
stellen.
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GLÜCKWÜNSCHE  
DIE GEMEINDEVERWALTUNG GRATULIERT

Am 15.05.2020
Frau Liselotte Westphal, OT Altenheim
Zum 70. Geburtstag

Herrn Fernando Morelli, OT Ichenheim
Zum 70. Geburtstag

Am 21.05.2020
Herrn Viktor Walter, OT Altenheim
Zum 80. Geburtstag

GEFUNDEN / VERLOREN

Gefunden im OT Altenheim

- 1 Rucksack

Zu erfragen im Bürgerbüro Altenheim Tel. 97-0

Seniorenzentrum Neuried

„Wenn du die Richtung kennst, hast du den ersten Schritt deines 
Weges bereits vollbracht.“

Marion Blum

Der Weg zur Normalität in der Corona-Krise ist noch weit. 
Wir freuen uns, dass im gesellschaftlichen Alltag Erleichterungen 
vorhanden sind. Für das Seniorenzentrum sind weiterhin nur 
kleine Schritte der Öffnung möglich. 

Wir freuen uns sehr, dass bei schönem Wetter die ev. und kath. 
Kirchengemeinden wieder Gottesdienste von außen möglich 
machen. 

Wir danken Ihnen allen, dass Sie konsequent und mit großem 
Verständnis die Umsetzung der Corona-Verordnung und die darin 
enthalten Abstands- und Hygieneregeln einhalten. 

Bis auf Weiteres bleibt unser Mittagstisch und das Café 
s‘Plauderstüble geschlossen, Veranstaltungen und Besuche im 
erweiterten Kreis sind weiterhin nicht möglich. 
 
Danke für Ihre Unterstützung! 

Gemeinsam schaffen wir E(H)S. 

Katholische öffentliche Bücherei  
in Müllen

Ort: Schutterstraße 13, im Erdgeschoss des Rathauses
Ausleihzeiten: samstags 11.00 bis 12.00 Uhr und sonntags 
von 10.00 bis 10.45 Uhr.
Die Ausleihe ist ein kostenloser Service für alle Bürgerinnen 
und Bürger, auch aus anderen Ortsteilen.

Pfarrer: Gerald Koch
Tel.: 07807/788, Fax: 07807/955556, Mailadresse im Pfarramt: 
altenheim@kbz.ekiba.de 
www.ev-kirchengemeinde-altenheim.de  

Gottesdienstbeginn an Pfingsten
Die Pfarrerinnen und Pfarrer der Kirchengemeinden im Ried 
haben sich darauf verständigt, vorerst noch keine öffentlichen 
Gottesdienste zu feiern. Zuerst sollen Sicherheitskonzepte entwi-
ckelt werden, um dann Erfahrungen mit einer ganz neuen Form 
von Gottesdiensten zu sammeln.
Auf diesem Hintergrund hat der Kirchengemeinderat beschlossen, 
ab Pfingsten wieder Sonntagsgottesdienste in der Friedenskirche 
zu feiern.
Zunächst möchte ich schon jetzt ganz herzlich zu diesem Gottes-
dienst einladen! Es wird ein anderes Pfingstfest sein. Wir werden 
nicht gemeinsam Abendmahl feiern und auch auf das gemein-
same Singen verzichten wir wegen der Ansteckungsgefahr. 
Schutzmasken zu tragen wird nicht vorgeschrieben aber 
empfohlen. Aufgrund der Abstandsregeln ist die Personenzahl auf 
etwa 30 beschränkt.
Wir werden auch unter diesen Bedingungen einen lebendigen 
Gottesdienst feiern mit schöner Orgelmusik und Liedern, die wir 
mitlesen und zumindest in Gedanken mitsingen. Ich bin zuver-
sichtlich, dass der Heilige Geist auch unter diesen schwierigen 
Bedingungen bei uns Menschen ankommt.

Wort zur Woche
In der vergangenen Woche gedachten wir des Kriegsendes vor 75 
Jahren. Die Gedenkveranstaltungen fanden im kleinen Rahmen 
statt. Gerade das fand ich eindrücklich. Im Gedenken haben wir 
ja eigentlich Routine. Auch darin, zu wiederholen, dass so etwas 
wie damals auf deutschem Boden niemals mehr passieren darf. 
Darin sind wir uns sicher einig. Auf der anderen Seite wirkt das, 
was damals geschehen ist, für die Nachgeborenen unwirklich.  Ich 
kann mich an einen Film erinnern mit Bildern aus einem 1945 
befreiten Konzentrationslager. Unfassbar, was Menschen anderen 
Menschen antun können. Ich habe diese Bilder verdrängt. Sie 
haben ihren Sinn, wenn sie davor bewahren, Geschichte zu 
verharmlosen. Die Geschichte nahegebracht haben mir diese 
Bilder aber nicht. Vielmehr waren es Menschen, die davon erzählt 
haben, was damals passiert ist. Menschen, die bei allem, was sie 
erlebt haben einen Lebensmut ausstrahlen, die uns an unsere 
Verantwortung erinnern, ohne dabei den moralischen Zeigefinger 
zu heben.
Gedenktage sind wichtig und auch die Routine im Umgang mit 
dem Gedenken. Die Unterbrechung der Routine kann aber 
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heilsam sein. So wie in diesem Jahr, wo alles ganz anders ist, wo 
das Gedenken in kleinerem Rahmen geschieht. Die Unterbre-
chung zeigt uns, dass gar nichts selbstverständlich ist, was doch 
so selbstverständlich zu sein scheint. Darin eröffnet sich die 
Möglichkeit, anders zu erinnern. Denn Erinnerung hat immer 
etwas mit der Gegenwart zu tun. Gerade jetzt denken wir über das 
nach, was für unser Zusammenleben wirklich zählt, das wofür wir 
einstehen möchten und das worauf wir eigentlich auch verzichten 
können. Die Erinnerung an das Ende des Krieges kann auch 
ermutigend sein. Es war damals eine ungewisse und bedrohliche 
Situation. Wie geht das Leben in einem zerstörten Land weiter? 
Die Menschen haben sich nicht unterkriegen lassen. Die scheinbar 
aussichtslose Situation erwies sich als Chance für einen Neuan-
fang.
Bei aller Undurchsichtigkeit der geschichtlichen Entwicklung gibt 
es eine Konstante, auf die wir als Christenmenschen vertrauen 
dürfen. Klaus Peter Hertzsch hat sie in einem Lied so beschrieben: 
„Vertraut den neuen Wegen auf die der Herr uns weist, weil Leben 
heißt sich regen, weil Leben wandern heißt.“
Ihr Pfarrer Gerald Koch

Unsere Kirche wird  an den nächsten beiden Sonntagen von 
11.00 bis 12.00 geöffnet sein. Pfarrer Koch wird anwesend 
sein und für Gespräche auf Abstand zur Verfügung stehen.

Montags bis freitags ist die Kirche von 9.00 – 18.00 Uhr für das 
persönliche Gebet geöffnet. (Seiteneingang zum Kirchplatz). 
Bitte beachten Sie den nötigen Sicherheitsabstand und die Hygi-
enevorschriften! Es sollen nicht mehr als drei Personen gleich-
zeitig in der Kirche sein!
Auf unserer Homepage erscheint wöchentlich eine Videoandacht.
Gerne verweisen wir auch auf die Angebote an Gottesdiensten 
und Kurzandachten in Radio, Fernsehen und Internet.

Rufen Sie an, wenn wir was für Sie tun können,
als Gemeindepfarrer ist es mir ein Anliegen, für Sie da zu sein, 
auch in Zeiten von Corona. Rufen Sie mich gerne an, wenn Sie 
Hilfe brauchen oder mit mir sprechen wollen.
Falls ich gerade nicht erreichbar sein sollte, hinterlassen Sie bitte 
eine Nachricht, ich rufe Sie dann, sobald es geht, zurück. Sie 
erreichen mich - auch außerhalb der Bürosprechzeiten - unter der 
Telefonnummer 0171/3242269. Sie können aber auch die Tele-
fonseelsorge kontaktieren, sie ist rund um die Uhr kostenfrei zu 
erreichen: 0800-1110111 8

Der Mond ist aufgegangen
Jeden Tag um 19 Uhr lädt die Evangelische Kirche in Deutschland 
alle Menschen ein, gemeinsam „Der Mond ist aufgegangen“ zu 
singen oder zu musizieren – jeder und jede vor seinem Fenster, 
auf seinem Balkon oder im Garten. Dem wollen wir uns gerne 
anschließen. Wenn jetzt noch alle ihr Musikinstrument auspa-
cken und sich damit ans offene Fenster stellen, dann können wir 
einander auch in Neuried hören. Singen und musizieren wir mitei-
nander! Machen Sie mit und leiten Sie bitte die Idee weiter! 
Näheres und der Liedtext unter https://www.ekd.de/aufruf-
balkonsingen-der-mond-ist-aufgegangen-54077.htm 0 11
0 0 222 • 116 123 

Glocken rufen zum Gebet ….
Sie werden sich vielleicht wundern, dass unsere Kirchenglocken 
nicht nur um 19 Uhr läuten, sondern auch um 20.15 Uhr. Das 
Läuten der Glocken lädt dazu ein, ein gemeinsames Vater Unser 
oder eine individuelles Gebet in den eigenen vier Wänden zu 
sprechen, in dem Wissen, dass mit Ihnen gleichzeitig viele 
Menschen ihre Anliegen im Gebet vor Gott bringen. Das ist eine 
gemeinsame Aktion der katholischen Seelsorgeeinheit und der 
beiden evangelischen Kirchengemeinden in Neuried.
Lassen Sie uns in Kontakt bleiben und Seien Sie behütet!
Ihr Pfarrer Gerald Koch

Flohmarkt abgesagt
Aufgrund der aktuellen Situation müssen wir leider den auf 20. 
Juni 2020 geplanten Kirchen-Flohmarkt absagen!

• Gottesdienste für Kinder:
Für Kinder stellen die Kindergottesdienstlandesverbände in der 
EKD auf einer gemeinsamen Plattform Kindergottesdienste online 
ein. Diese finden sich unter:  www.kirchemitkindern-digital.de.
 
• Angebote für Jugendliche:
Für Jugendliche finden sich viele kreative Ideen quer durch ganz 
Baden unter dem #seibegleitet auf Facebook und Instagram und 
unter: https://egj-baden.de/inhalte/seibegleitet.html
 
Ansprechpartner im Not- und Sterbefall
Pfarrer Koch ist über die Telefonnummer des Pfarramtes zu errei-
chen (788).

Krabbelgruppe

Die Krabbelgruppe kann aufgrund der aktuellen Situation 
ebenfalls bis auf weiteres nicht mehr stattfinden!

Wochenspruch
„Gelobt sei Gott, der mein Gebet nicht verwirft noch seine Güte  
von mir wendet.“  (Psalm 66, 20)

 

 CVJM Altenheim e.V.
Christlicher Verein 
Junger Menschen

Cvjm.altenheim@googlemail.com 
Homepage: cvjm-altenheim.de

unter www.cvjmbaden.de

Für Kinder:
17. Mai 9:30 Uhr  Kindergottesdienst online (cvjmbaden.de)
19. Mai Entdecker auf Spurensuche (cvjmbaden.de)

Für Jugendliche:
17. Mai 18.30Uhr BeOne Jugendgottesdienst (cvjmbaden.de)
17. Mai +18.Mai + 20. Mai   17:00 Uhr  gemeinsam zocken/
spielen (cvjmbaden.de/digitalesschloss)

Für Erwachsene:
17. Mai 11:00Uhr  Gottesdienst-Livestream (cvjmbaden.de)

18. Mai  18:00-19:00 Uhr  Gebet-pray for them: Kinder in Moria, 
Familien in Hungersnot, Menschen auf der Flucht,  wir 
möchten nicht einfach zuschauen. Klick dich ein und 
bete mit (per Video call unter cvjmbaden.de).

19. Mai  20:15 Uhr  Bibel-Livestream -Thema: „Der Rebell Gottes“ 
(cvjmbaden.de)
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EvangElischE EmmausgEmEindE
nEuriEd

Pfarramtsbüro Ichenheim
Telefon: 07807/2163 , Fax: 07807/955392
 E-Mail: ekichdu@t-online.de
 www.ev-kirche-Ichenheim.de
Das Pfarramt bis auf weiteres geschlossen. 
Es ist per E-Mail: ekichdu@t-online.de oder telefonisch unter 
07807-2163 zu folgenden Zeiten zu erreichen:
Montag + Mittwoch  15.00 bis 18.00 Uhr
Freitag      15.00 bis 17.00 Uhr

Pfarrerin Anna Schimmel ist über den Anrufbeantworter im 
Pfarramt unter 07807-2163, per Handy 0170-2782034 oder per 
E-Mail anna.schimmel@ev-kirche-ichenheim.de zu erreichen.
Hier sind aktuelle Informationen zu finden:
1.  Schaukästen an den drei Kirchen in Dundenheim, Ichenheim 

und Schutterzell.
2.  Homepage unserer Emmaus-Gemeinde unter www.ev-kirche-

ichenheim.de – dort sind auch Links zu Online-Gottesdiensten 
und weiteren Online-Angeboten zu finden.

3.  Facebook-Account unserer Pfarrerin Anna Schimmel (unter 
Anna Manon Schimmel)

Gottesdienst an Pfingsten und weitere Planung! 
Liebe Gemeindeglieder,
nachdem wir nun lange und ausführlich mit den Kirchengemein-
derätInnen, den RiedpfarrerInnen und dem Dekan beraten 
haben, sind wir uns einig geworden, dass wir an Pfingstsonntag 
dem 31.05 endlich wieder einen Gottesdienst feiern wollen! 
Dieser Gottesdienst wird in Ichenheim im Freien, vor Kirche und 
Gemeindesaal stattfinden. Wie Sie sicherlich ahnen, kann der 
Gottesdienst nicht so gefeiert werden, wie wir das gewohnt sind. 
Die Landeskirche hat ein streng einzuhaltendes Schutzkonzept 
erarbeitet, dass wir auf unsere Situation anpassen und einhalten 
müssen. Das bedeutet konkret:
-  wir dürfen nur mit einer begrenzten Teilnehmerzahl feiern 

(draußen höchstens 100)
- Hygieneregeln müssen eingehalten werden
- 2 Meter Abstand zum nächsten Sitzplatz 
- kein Gemeindegesang 
- der Gottesdienst soll nicht länger als 30 Minuten dauern
- es wird empfohlen Masken zu tragen
- kein Abendmahl bis Erntedank
- keine „Festgottesdienste“
Das bedeutet auch, dass alle geplanten Feste bis mindesten 
Oktober ausfallen. Leider fällt dieser Regelung, die Konfirmation, 
die goldene Konfirmation, das Emmausfest, das Tauffest am See 
und der Abschied der Kindergartenkinder zum Opfer. Gerade 
suchen wir für all das nach neuen Terminen. 
Taufen und Trauungen können im kleineren Kreis als gesonderte 
Gottesdienste, ebenfalls mit den einzuhaltenden Bestimmungen 
gefeiert werden. 
Es ist uns als Kirchengemeinde wichtig, keine unnötigen Risiken 
einzugehen. Denn es ist selbstverständlich und ein Zeichen der 
Nächstenliebe, dass wir keine und keinen von Ihnen in Gefahr 
bringen möchten. Dennoch fehlt auch uns das gemeinsame 
Gottesdienstliche Leben. Sodass wir Schritt für Schritt nach guten 
gangbaren Lösungen suchen und immer wieder neu entscheiden 
werden. 
Zunächst ist der Plan: ab Pfingsten, alle zwei Wochen einen 
Gottesdienst im Freien vor unseren Kirchen anzubieten. Anfang 
Juni entscheiden wir dann, wann wir wieder Gottesdienste in 
unseren Kirchen feiern können. 
Auch wenn diese Zeit ziemlich viel Geduld von uns abverlangt, bin 
ich sicher, dass wir voller Kraft und mit neuen Perspektiven die 
Herausforderungen der Zeit „danach“ meistern werden. Und 
auch, wenn erst einmal alles anders ist, freue ich mich jetzt schon 
sehr auf Pfingsten!

Bis dahin schließe ich Sie alle von Herzen in meine Gebete ein.  
Und vergessen Sie nicht dem Rat des Apostel Paulus zu folgen 
„Seid fröhlich in Hoffnung, geduldig in Trübsal, haltet an am 
Gebet.“ Röm 12,12  
Paulus hat doch so recht! 
Viel Segen und Gesundheit für Sie alle!
Ihre Pfarrerin Anna Manon Schimmel mit den Kirchengemeinderä-
tInnen! 

Was bleibt an Angeboten?
Auch wenn es nun bald wieder Gottesdienste geben wird, möchten 
wir Sie weiterhin auf die anderen Angebote innerhalb und außerhalb 
unserer Gemeinde aufmerksam machen:  
•  In ganz Neuried werden jeden Abend um 20.15 Uhr (nach der 

Tagesschau) die Glocken aller christlichen Kirchen zum gemein-
samen Vaterunser läuten. Nehmen Sie sich einen Moment und 
beten Sie mit uns. Wir sind alle verbunden, auch wenn wir nicht 
gemeinsam im Kirchenraum sitzen.

•  Unser Seelsorger Tom Jacob ist telefonisch unter 07807–30263 
erreichbar und für alle da, die sich seelsorgerliche Begleitung 
wünschen. Pfarrerin Anna Schimmel ist unter der Nummer 0170-
278 20 34 für Gespräche erreichbar.

•  Jeden Sonntag kommt um 09.30 Uhr der ZDF Fernsehgottes-
dienst (auch „Puschengottesdienst“ genannt). Wir gehören 
zusammen. Christen in ganz Deutschland beten und singen 
zuhause.

•  Glücklicherweise gibt es auch das Medium Internet und die 
Möglichkeit, Gottesdienste, Predigten und geistliche Impulse im 
weltweiten Netz zu finden. Unsere Landeskirche sammelt auf 
dieser Seite Dateien und Angebote: https://www.ekiba.de/
kirchebegleitet. Zugleich hat die EKD eine hilfreiche Seite zusam-
mengestellt, in der mediale Gottesdienst- und Andachtsangebote 
aufgeführt sind: https://www.ekd.de/kirche-von-zu-hause-53952.
htm.

•  Die Lahrer Pfarrer*Innen bieten täglich eine Telefonandacht unter 
der Nummer: 07821-9220750 an. Sie können zu jeder Tages und 
Nachtzeit anrufen.

•  Jeden Sonntag wird es an den Kirchentüren eine Predigt und 
kleine Hausliturgie zum Mitnehmen geben. Gerne liefern wir diese 
direkt in ihren Briefkasten. Wenn Sie dies wünschen rufen Sie bitte 
im Pfarramt an und sprechen ihren Namen und Adresse auf den 
Anrufbeantworter im Pfarramt 0787-2163 oder Sie rufen direkt bei 
Pfarrerin Schimmel unter der Nummer: 0170-2782034 an.

Spendenaufruf – Corona-Nothilfe für GAW-Partnerkirchen und ihre 
diakonischen und medizinischen Angebote

Innerhalb kürzester Zeit hat sich weltweit das 
kirchliche Leben evangelischer Diasporakirchen 
verändert. Mit großer Kreativität versuchen 
unsere Partnerkirchen mit digitalen Angeboten 

über Mailing, Homepages, Facebook, WhatsApp, Twitter und Insta-
gram oder per Telefon ihren Gemeindemitgliedern nahe zu bleiben 
und sie geistlich zu versorgen.
Ganz besonders gefordert sind unsere Partnerkirchen in ihren diako-
nischen und medizinischen Angeboten.
Unsere Partner sorgen sich auch um ihr kirchliches Leben, weil durch 
die Absagen der Gottesdienste und Gemeindeversammlungen keine 
Mitgliedsbeiträge und Kollekten mehr in die Gemeindekasse 
kommen. Wie sollen Pfarrgehälter und die normalen monatlichen 
Kosten des Gemeindelebens (Gas, Wasser, Strom, Benzin) bezahlt 
werden? Durch diese Ausfälle wird das Aufrechterhalten des kirchli-
chen Lebens und die Begleitung der weit verstreut lebenden 
Menschen erschwert.
Das GAW versucht unseren Partnerkirchen weltweit durch Gebet, 
solidarisches Handeln und Spenden zu helfen.
BITTE helfen Sie uns dabei. Gerade jetzt!
Aktuellsten Infos zur Situation in den Partnerkirchen weltweit im 
GAW-Blog https://glauben-verbindet.blogspot.com/
SPENDENKONTO: Gustav – Adolf  - Werk  Baden, IBAN: DE67 5206 
0410 0000 5067 88, BIC: GENODEF1EK1
Nutzen Sie auch die Möglichkeit der Online-Spende: www.gustav-
adolf-werk.de
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der Seelsorgeeinheit Schutterwald-Hohberg-Neuried
Hauptstr. 75
77746 Schutterwald
Tel: 0781/96928-0
Fax: 0781/96928-21    

Hauptstr. 42
77743 Neuried-Ichenheim
Tel: 07807/955043
Fax: 0781/96928-21
e-mail: pfarramt@kath-shn.de
Internet: www.kath-shn.de

Seid nüchtern und wachsam!
Auch in Kirchenkreisen rumort es. Einige Kardinäle haben ein 
Pamphlet unterschrieben, wo vor der Schaffung einer Weltregie-
rung gewarnt wird. Aus eigenen Gesprächen weiß ich, dass 
gerade sehr fromme Menschen bereit sind, apokalyptischen 
Verschwörungstheorien zum Corona-Virus zu folgen. Doch gerade 
dann, wenn wir mit einem Widersacher rechnen, lehrt die Bibel, 
dass wir nicht nur „wachsam“ sondern auch „nüchtern“ bleiben 
sollen (1 Petr 5,8); in anderen Worten, dass wir uns gerade dann 
nicht von unseren Emotionen sondern von unserer Vernunft leiten 
lassen sollen!
Doch wie können wir vernünftig die Wahrheit erkennen? Wem 
können wir noch vertrauen? Unter welcher Gestalt verbirgt sich 
jener „Geist der Wahrheit“, wie er im Sonntagsevangelium 
verheißen wird? Als Ihr Pfarrer möchte ich Ihnen in dieser Zeit der 
Verunsicherung zusagen, dass es auch für Sie Möglichkeiten gibt, 
in diesem Markt der Meinungen selbständig zu einem vernünf-
tigen Urteil zu kommen. 

Die Funktion von Informationen
Warum werden wir überhaupt mit so vielen Informationen über-
schüttet? Weil die Sendenden wollen, dass wir uns auf eine 
bestimmte Weise verhalten und weil sie unsere Herzenshaltung 
dahin beeinflussen wollen. Es gilt also immer auf zwei Dinge zu 
achten: Die Korrektheit der Information und die Auswirkung auf 
unsere Handlungen und Herzenshaltung. 

1. Seid nüchtern. Die Korrektheit von Information 
Zu Beginn meines Biologiestudiums in den 90ern war die große 
Kunst überhaupt Literatur zu finden. Dann wuchs das Internet 
und am Ende meines Studiums war bereits die große Kunst, aus 
der Fülle der angebotenen Literatur die brauchbaren Studien 
herausfiltern zu können.
Die Schwierigkeit heute: Jeder kann im Internet alles publizieren 
ohne unabhängige Qualitätskontrolle. Und es wird von einer 
Menge Leute gelesen, deren Hauptziel es ist, die eigenen 
Wünsche und Ängste bestätigt zu bekommen. Doch es gibt 
Möglichkeiten, vertrauenswürdige von anderen Veröffentli-
chungen zu unterscheiden! 

Alarmsignale
a) Die wissenschaftlichen Alarmsignale: Die Studie hat nur einen 
Autor, die Analyse erscheint sehr schnell nach einem Ereignis, die 
Anzahl der untersuchten Personen ist gering, es gibt keine Kont-
rollgruppe, die Studie berücksichtigt nicht Alternativfaktoren 
(Alter, Geschlecht, soziale Stellung, usw.)
b) Die Veröffentlichung geschieht nur in Foren oder auf sozialen 
Medien. Diese Informationen können dennoch stimmen, aber 
Vorsicht und Überprüfung ist angesagt.
c) Die Autoren stammen aus einem überraschenden Fachbereich, 
oder haben keine wissenschaftliche Erfahrung. Echtes Exper-
tentum erfordert jahrelange Beschäftigung mit einem Themenbe-
reich. Viele hindert dies nicht daran, ihren Titel einzusetzen und 
über Themen zu sprechen, von denen sie wenig Ahnung haben.
d) Die Vertreter von Gegenhypothesen werden moralisch diskredi-

tiert. Ein solches Vorgehen ist unwissenschaftlich. Es dient meist 
dazu ein Feindbild aufzubauen und gegen vernünftige Gegenar-
gumente zu immunisieren.
e) Angeblich geheime Pläne werden aufgedeckt. Meist handelt es 
sich dabei um eine wohlbekannte, manipulative Methode, mit der 
einer Gruppe von Anhängern ein elitäres Bewusstsein vermittelt 
und sie auf ein gemeinsames Ziel ausgerichtet wird.

2. Seid wachsam. Eine evangeliumsgemäße Herzenshaltung.
An den Früchten sollen wir die Wahrheit erkennen (Mt 7,15-20) 
und diese Früchte werden mit Hilfe des Heiligen Geistes am 
sichersten erkannt im eigenen Herzen. Der Aufruf „wachsam“ zu 
sein ist deshalb immer zuerst der Blick ins eigene Herz. Und auch 
hier kennen wir klare Merkmale der Unterscheidung: 
• Wächst die Liebe in mir?
• Wächst meine Bereitschaft zum Verzicht zugunsten anderer? 
•  Macht es mich handlungsfähig und schützt mich doch gleich-

zeitig vor Aktivismus? 
•  Kann ich meine Ängste ansehen, ohne meine Handlungen von 

ihnen diktieren zu lassen?
•  Führt es nur zu Selbstbestätigung oder auch zu Herausforde-

rung?
• Führt es zu innerem Frieden ohne mich einzulullen?
• Fördert es mein Mitgefühl und meine Solidarität?

Quer Denken und Widerstand
Warum sind quer denken und Widerstand wichtig? Weil beides 
bedeutende Beiträge zur Wahrheitsfindung und zur Berücksichti-
gung bislang wenig gehörter Interessen sein können. Weil sie die 
Solidarität mit jenen, die keine Stimme haben, bedeuten können.
Warum sind die Bewegungen „Querdenken“ und „Widerstand 
2020“ nicht harmlos? Weil die Informationen, auf die sie sich 
stützen, häufig die oben genannten Alarmsignale tragen. Weil 
diese Bewegungen neben ihren berechtigten Anliegen auch von 
bestimmten Kreisen geschickt genutzt werden, um Feindbilder zu 
erzeugen, Hass und Ängste zu vergrößern und um auf diese 
Weise den eigenen (politischen) Einfluss zu vergrößern. Weil die 
resultierende Herzenshaltung häufig nicht die Früchte des 
Heiligen Geistes zeigt, sondern Ängste wiederspiegelt und deshalb 
das Verständnis füreinander verringert und unsere Bereitschaft 
zur Solidarität.
Bald ist Pfingsten. Wer in dem oben genannten Sinn wachsam 
und nüchtern bleibt, kann auch in dieser schwierigen Informa-
tions-Zeit voll Glaube, Hoffnung und Liebe navigieren und öffnet 
dem Heiligen Geist die Tür. Es ist ein Geist der „Kraft, der Liebe 
und der Besonnenheit“ (2 Tim 1,7).
Ihr Pfarrer Emerich Sumser

Öffentliche Gottesdienste
Nun ist es wieder möglich, an den sonntäglichen Gemeindegot-
tesdiensten teilzunehmen. Allerdings mit eng begrenzter Teilneh-
merzahl und unter strengen Bedingungen. Die wichtigsten Regeln, 
die Sie kennen sollten bevor Sie sich auf den Weg machen, sind:
•  Die Teilnehmerzahl wird begrenzt, so dass in jedem Moment 

des Gottesdienstes zwei Meter Abstand gewährleistet sind. 
Auch in den großen Kirchen werden das nicht wesentlich mehr 
als 40 Personen sein können. Wenn die Maximalzahl erreicht 
ist, können keine weiteren Personen zugelassen werden. Es 
kann also sein, dass Sie wieder nachhause müssen. 

•  Es gibt in der Kirche ausgewiesene Sitzplätze. Ausnahme sind 
Familien, die zusammensitzen dürfen.

•  Wegen der erheblich größeren Übertragungsgefahr kann im 
Gottesdienst nicht gesungen werden.

•  Desinfektionsmittel für die Hände wird von uns zur Verfügung 
gestellt und muss vor Beginn verwendet werden.

•  Es soll ein Mund- und Nasenschutz getragen werden. Der 
Priester trägt diesen zur Kommunionausteilung.

• Die Kommunionausteilung erfolgt ohne Spendendialog. 
• Mundkommunion ist nicht erlaubt
•  Personen mit Krankheitssymptomen können an der Feier nicht  

teilnehmen
• Ein Korb für die Kollekte steht am Ausgang bereit.
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Der Schutz der Menschen steht bei uns weiterhin im Mittelpunkt 
und soll nicht einem Mangel an Durchhaltevermögen geopfert 
werden. Es gilt weiterhin die bischöfliche Dispens von der Sonn-
tagspflicht. Die Kirche lehrt schon von Anfang an, dass Gott Wege 
hat, dort in die Bresche zu springen, wo wir nicht willentlich 
sondern unter Trauer und Schmerz bestimmte Gemeinschafts-
formen nicht pflegen können. Das Merkmal eines wirklich starken 
Glaubens ist deshalb seit jeher auch die Geduld. 
Bitte überlegen Sie sich genau, ob Sie an einem solchen Gottes-
dienst teilnehmen wollen. Gerade wenn Sie zu einer der Risiko-
gruppen gehören, möchten wir Sie ermutigen weiterhin zuhause 
unsere Gottesdienste im Livestream oder die Fernsehgottes-
dienste mitzufeiern. Oder – vielleicht noch besser – den Hausgot-
tesdienst. Hier können Sie nach Herzenslust und lauthals 
mitsingen, Sie können sich den Friedensgruß geben und sich 
dabei sogar umarmen. 
Denken Sie daran, dass Ihre Familien um Sie in Sorge sind, und 
dass sie versuchen Sie zu schützen. Bitte respektieren und ehren 
Sie diese Initiative Ihrer Familie, indem Sie selbst auch auf sich 
achten. Kommen Sie jetzt nicht leichtfertig und sorglos in unsere 
Sonntagsgottesdienste. Wir tun zwar alles Mögliche, um das 
Ansteckungsrisiko zu minimieren, aber eine Garantie können wir 
nicht geben.  
Trotz aller dieser Einschränkungen freuen wir uns natürlich, dass 
wir wieder Schritte gehen können zu einem gemeinschaftlicheren 
Erleben unserer Gottesdienste.

Bitte beachten Sie besonders unsere Homepage www. kath-
shn.de und unseren Instagram-Account @seelsorgeeinheit_shn  
für tagesaktuelle Informationen

Gottesdienstordnung:

Nächster Livestream-Gottesdienst:
Sonntag, 17.05.2020 um 10.45 Uhr aus Neuried
als  Wort-Gottes-Feier mit Lobpreis
Predigt Pfr. Sumser 

Außerdem feiern wir öffentliche Gottesdienste:  
Samstag, 16.05.2020 um 18.00 Uhr in  Hofweier am Sonntag,  
17.05.2020 um   9.00 Uhr in Schutterwald

Werktagsgottesdienste:
Dienstag, 19.05.2020 um 18.30 Uhr in Diersburg

Mittwoch, 20.05.2020 um 18.30 Uhr in Langhurst
Vorabendmesse zu Christi Himmelfahrt

Donnerstag, 21.05.2020 – Christi Himmelfahrt
Gottesdienst der Seelsorgeeinheit 
Beginn ist um 10.45 Uhr an der Riedmühle 
– allerdings ist eine Anmeldung über die Pfarrbüros erforderlich 
bis Mittwoch, 20.05.2020 um 11.30 Uhr.
Schön wäre, wenn aus jedem Dorf der SE drei bis vier Personen 
kommen könnten – mehr lässt die aktuelle Verordnung nicht zu. 
Gerne auch Familien mit Kindern und Jugendliche. Wir wünschen 
uns einen Gottesdienst aller Generationen. Für diesen Gottes-
dienst gelten dieselben Bedingungen, wie in den Kirchen. Auch 
hier soll ein Mund- und Nasenschutz getragen und nicht gesungen 
werden. 
Sie können den Gottesdienst auf jeden Fall mitfeiern, er wird 
per Livestream übertragen.
Im Anschluss an den Gottesdienst bietet die Riedmühle Mittag-
essen an, für das eine vorherige Anmeldung erforderlich ist. Bei 
schlechtem Wetter findet die Eucharistiefeier um 10.45 Uhr in der 
St. Brigitta Kirche in Niederschopfheim statt (die Personen, die 
sich zum Gottesdienst angemeldet haben, werden in dem Fall per 
Email oder Telefon benachrichtigt).
Abends laden wir herzlich ein zu Lobpreis mit Anbetung um 
18.00 Uhr in Hofweier.

Freitag, 22.05.2020 um 18.30 Uhr in Hofweier

Auf unserer Homepage können Sie sich zum Livestream dazu 
schalten. Die Predigten werden zusätzlich wenige Zeit später als 
Videoimpuls auf die Homepage gestellt. 
Sollten Sie auf der Homepage den Livestream nicht öffnen 
können, dann finden Sie ihn auf Youtube, einfach Seelsorge-
einheit Schutterwald-Hohberg-Neuried eingeben.

Angebot für Familien
Wir laden sie weiterhin dazu ein, einen Hausgottesdienst in der 
Familie zu feiern. Auf unserer Homepage www.kath-shn.de finden 
Sie kindgerechte Vorschläge dafür. Und es gibt auch wieder ein 
Video mit Schnuppe und Sternchen.

Auf unserer Homepage finden Sie auch wieder eine Vorlage für 
einen Hausgottesdienst.

Messen im Livestream aus dem Freiburger Münster (www.ebfr.
de/livestream) 
Jeden Werktag um 18:30 Uhr 
Jeden Sonntag um 10:00 Uhr

Spendenaufruf - Renovabis 2020
In diesen Monaten wird uns in einem Ausmaß wie nie zuvor 
bewusst, wie wertvoll Gemeinschaft ist – in der Familie, im Freun-
deskreis, vielfach auch im kirchlichen Leben! Kirchliche Solida-
rität erbittet in diesen Tagen das Osteuropa-Hilfswerk Renovabis. 
Denn die Folgen des Corona-Virus treffen auch die Renovabis-
Pfingstaktion. Die Pfingstkollekte ist eine wesentliche Säule der 
Renovabis-Projektarbeit. Aber durch die weiterhin starken 
Beschränkungen des öffentlichen Lebens sind kaum Veranstal-
tungen in unseren Gemeinden möglich und die Zahl der 
Gottesdienstbesucher*innen bleibt eingeschränkt. Dennoch geht 
die Arbeit in den zahlreichen Hilfsprojekten weiter. Die Menschen 
in Mittel-, Ost- und Südosteuropa sind auf unsere Solidarität ange-
wiesen.
Bitte unterstützen Sie die Kollekte großzügig bzw. spenden Sie 
Ihre Kollekte direkt an Renovabis. Das geht per www.renovabis.
de/pfingstspende
Oder Renovabis e.V., Bank für Kirche und Caritas eG DE94 4726 
0307 0000 0094 00
GENODEM1BKC

Newsletter abonnieren
Ab sofort haben Sie die Möglichkeit über unsere Homepage 
unseren Newsletter zu abonnieren. Damit bekommen Sie aktuelle 
Informationen aus der Seelsorgeeinheit direkt in Ihr Postfach und 
sind immer auf dem Laufenden. 

Maiandacht für unterwegs
Ab dem Wochenende werden in allen Kirchen unserer Seelsorge-
einheit Vorlagen für eine Maiandacht ausliegen, die man an 
verschiedenen Stationen alleine oder in einer kleinen Gruppe 
beten kann – bei schönem Wetter beispielsweise an verschie-
denen Bildstöcken oder Wegkreuzen in der Umgebung. Die 
Maiandacht steht auch der Homepage zum Download bereit. 

Pfingstnovene
In allen Kirchen unserer Seelsorgeeinheit liegen außerdem Hefte 
mit einer Pfingstnovene des Hilfswerks Renovabis aus. Nehmen 
Sie sich gerne eines dieser Hefte bei Gelegenheit mit und beten 
Sie zwischen Christi Himmelfahrt und Pfingsten mit der Kirche in 
aller Welt um die Sendung des Heiligen Geistes für unsere Zeit.  

Öffnungszeiten der Pfarrbüros
Die Pfarrbüros in der Seelsorgeeinheit sind bis auf weiteres für 
Publikumsverkehr geschlossen.
Telefonische Erreichbarkeit:
Pfarrbüro Schutterwald (0781/96928-0) 
Montag, Mittwoch und Freitag von 9.30 Uhr bis 11.30 Uhr - Don-
nerstagnachmittag entfällt bis auf weiteres.
In dringenden seelsorgerlichen Anliegen bitte die
Notfall-Handy-Nummer 0159/01486916 anrufen.
Pfarrbüro Niederschopfheim: (07808/2300)
Montag von 16.00 bis 18.00 Uhr und  Mittwoch von 9.30 Uhr bis 
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11.30 Uhr.
Pfarrbüro in Hofweier:  (07808/2155)
Dienstag von 9.30 Uhr bis 11.30 Uhr
Pfarrbüro in Neuried: (07807/955043)
Montag, Mittwoch und Freitag von 9.30 bis 11.30 Uhr 
Telefonsprechzeiten:
Wir sind erreichbar und gerne für Sie da!
Pfarrer Emerich Sumser: 0781/96928-15 oder 0170/2076992
Samstag von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Kaplan Georg Henn: 07808/99822
Freitag von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Diakon Martin Jablonsky: 07808/911470
Dienstag von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr und Donnerstag von 16.00 
Uhr bis 18.00 Uhr
Pastoralreferentin Verena Sester   0781/96928-19
Montag von 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr und Mittwoch von 9.00 Uhr 
bis 11.00 Uhr
Gemeindereferent Peter Panizzi: 0781/9682533
Montag von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr und Donnerstag von 14.00 
Uhr bis 16.00 Uhr
Gemeindereferentin Inge Fleischmann 
07808/9436385
Montag von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr 

Tägliches ökumenisches Gebet um 20.15 Uhr Mit den evangeli-
schen Kollegen und Kolleginnen laden wir ein zu einem gemein-
samen Gebet. Dazu läuten die Glocken unserer Kirchen.  

Die katholische öffentliche Bücherei in Müllen hat wieder 
geöffnet!
Sicher eine gute Nachricht: seit Samstag, 25. April ist die Bücherei 
im Rathaus, Schutterstraße 13 in Müllen wieder zu den gewohnten 
Zeiten für Sie geöffnet: samstags von 11.00 bis 12.00 Uhr und 
sonntags von 10.00 bis 10.45 Uhr. Natürlich gelten zum Schutz 
aller auch hier die besonderen Schutzmaßnahmen. Die Abstands-
regel gilt wie überall, es dürfen sich nur drei Besucher gleichzeitig 
in der Bücherei aufhalten, wie beim Einkauf gilt auch hier die 
Verwendung eines Mund- und Nasenschutzes und die Hände 
sollen beim Eintritt desinfiziert werden. Das Team der Ehrenamt-
lichen freut sich auf Ihren Besuch, zumal in der Zwischenzweit 50 
neu Bücher für Kinder und Erwachsene angeschafft werden 
konnten und nun auf Ausleiher warten.

Maiandacht für zu Hause
Trotz der nun wieder möglichen Gottesdienste möchte die 
Kolpingsfamilie Schutterwald am kommenden Sonntag KEINE 
Maiandacht in der Kirche feiern, wie es eigentlich am Jahresan-
fang geplant war. Statt dessen bietet sie eine Vorlage für die Feier 
einer Maiandacht zu Hause an. Die Vorlagen werden in den 
Kirchen in Schutterwald und Langhurst ausgelegt und sind auch 
auf der Homepage der SE hinterlegt. Die Kolpingsfamilie lädt 
nicht nur ihre Mitglieder, sondern auch alle Interessierten herz-
liche dazu ein, die Maiandacht am Sonntag, 17. Mai 2020 um 
19.00 Uhr zu Hause in sicherer Umgebung zu feiern, sei es im 
Wohnzimmer oder auch draußen im Garten. Selbstverständlich 
können Sie die Maiandacht auch zu einem anderen Zeitpunkt 
feiern.
Kolpingsfamilie Schutterwald, i.A. Renate Beathalter

Statt Familiengottesdienst in Hofweier – Mama Maria wir 
sagen DANKE!
Schön, dass ihr so zahlreich auf den Spuren von Mama Maria 
unterwegs gewesen seid und uns davon Bilder und kleine Videos 
gemailt habt. Ab nächstem Wochenende könnt ihr zusammen mit 
euren Lieben das Video mit Sternchen oder Schnuppe anschauen 
(im YouTube-Kanal über https://www.kath-shn.de/). Seid 
gespannt….
Wir haben auch den Gewinner des Mama Maria–Bilderrätsels 
ausgelost: 
Pirmin Schilli! 
Lieber Pirmin, wir wünschen dir viel Freude mit den Kinogut-
scheinen  – natürlich kannst du gerne deine Mama mitnehmen! 
Cordula Bußhardt und Claudia Bauert

Spurensuche „Mama Maria“ in Hofweier
Wir danken ganz herzlich Cordula Bußhardt und Claudia Bauert, 
den Organisatorinnen der gelungenen Familienaktion „Mama 
Maria“ am vergangenen Wochenende in Hofweier, für ihren tollen 
Einsatz! Schön, dass auch so viele Kinder das Angebot wahrge-
nommen haben!  Georg Henn, Kaplan

Bitte schauen Sie auch immer mal wieder auf die Homepage, 
diese wird laufend aktualisiert – aktuelle Entwicklungen und 
Angebote finden Sie dort. Außerdem eine Liste mit interes-
santen Links.
Wenn Sie nicht auf die Homepage zugreifen können, gerne zu 
den Öffnungszeiten in den Pfarrbüros anrufen.

Freikirche der

Siebenten-tagS-adventiSten

Freikirche der Siebenten-Tags-Adventisten Adventgemeinde 
Kehl-Neuried,
Neuried-Altenheim, Vogesenstr.67,
Bezirks Prediger   : Daniel Heibutzki
Gemeindeleitung:07851/78494 / 07808/7843

Neu Neu Neu Neu !!!!!!!!
Bibeltelefon täglich Gotteswort hören. 
Tel.Nr. 07807 8989780
 
Sie können  unsere Gottesdienste, biblische Themen, Gesund-
heitstipps u. vieles mehr fernsehen im:
Hope TV
Geben Sie mittels Ihrer Fernseh-Fernbedienungs-Tastatur 434 
ein. 434 ist der Kanal -früher Kabel BW -Unitymedia jetzt Voda-
fone
Informationen auch über:
info@hope-channel.de
oder kostenlos Tel.Nr. 0800 / 46336864
Übers Internet weitere Angebote:
wort.tv
info@daswort.tv 
amazing-discoveries.org 
amazing-history.org 
 
Schloss bogenhofen
Joel Media
 
 Liedtext
1)  Toben auch Stürme, der Herr kennt die Seinen,
  nichts bleibt verborgen, was Jesus nicht sieht.
  Bald wird sein Zeichen am Himmel erscheinen:
  Ref.: Christus wird siegen, was immer geschieht!
  Christus wird siegen, was immer geschieht!
2)  Alle Gewalten sind ihm übergeben.
  Er ist der Herr, welchem keiner entflieht.
  Wenn sich auch gegen ihn viele erheben:

3)  Wird er verworfen und wird er verspottet,
  weil die Verheißung so lange verzieht,
  wird auch so manches im Frevel vergottet:
4)  Sein ist die Zukunft und sein ist die Erde,
  er wirkt hindurch bis ins letzte Gebiet.
  Fürchte dich nicht, du verachtete Herde:
5)  Ewige Freude hat er dir beschieden,
  Jubel ins Herz, auf die Lippen ein Lied.
  Heute schon kannst du‘s erleben im Frieden:
 
Text: Guido Groeger, Dietrich Singenstreu (1928) 
 
Gottes Schutz und Segen für die neue Woche, das 
wünsche ich Ihnen von Herzen.        L. Killius
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Jehovas Zeugen 
Königreichssaal Ichenheim, Auf der Alm 24, Tel.: 07807/959 
3603
Aufgrund der Situation mit dem Coronavirus finden im König-
reichssaal seit dem 14. März bis auf weiteres keine Gottesdienste 
statt. Jehovas Zeugen haben aber frühzeitig und innovativ auf die 
neue Situation reagiert und bieten die Möglichkeit, ihre interak-
tiven Gottesdienste per Videokonferenz gemeinsam zu erleben. 
Dank moderner Apps mit Audio- und Videoübertragung bieten 
diese Konferenzen neben der gemeinsamen Anbetung vor allem 
die Möglichkeit zum persönlichen Austausch.
Wir führen pro Woche zwei reguläre Gottesdienste durch. Im 
Mittelpunkt dieser Zusammenkünfte steht die Bibel und wie man 
sie im Alltag lebendig werden lässt. 
In diesen Zusammenkünften steht das gemeinsame Lernen im 
Vordergrund. Bei den meisten Programmpunkten können alle 
aktiv mitmachen, auch bei Videokonferenzen. Das Programm 
beginnt und endet mit Lied und Gebet. Man muss kein Zeuge 
Jehova sein, um unsere Gottesdienste zu besuchen. Jeder ist 
dazu herzlich eingeladen.
Wer dazu weitere Fragen hat oder ein Gespräch wünscht, kann 
unter folgender Nummer eine Nachricht hinterlassen und wird 
zurückgerufen 07807- 3525.

Turn- und Sportverein 
Altenheim e.V.

www.tus-altenheim.info
E-Mail: info@tus-altenheim.de

Abteilung Handball:
!!!Der Trainings- und Spielbetrieb ist bis auf weiteres einge-
stellt!!!

Liebe Mitglieder,
wie ihr sicherlich aus den Medien schon erfahren habt, lassen die 
aktuellen Infektionszahlen eine teilweise Lockerung der Einschrän-
kungen zu. 
Wir freuen uns sehr, dass wir perspektivisch unseren Sportbe-
trieb langsam wieder hochfahren dürfen.
Um euch aus der Masse der unzähligen Berichte verlässliche 
Informationen zu geben, stehen wir im engen Kontakt mit der 
Gemeinde.
Stand heute ist die Wiederaufnahme des Sportbetriebes in den 
Hallen der Gemeinde für ggfs. im Juni geplant. Bis dahin gilt es, 
zusammen mit den zuständigen Behörden und Verbänden, ein 
tragfähiges Hygiene-Konzept zu entwickeln. Denn nach wie vor 
gilt:
„Eure Gesundheit hat oberste Priorität!“
Sobald wir weitere Informationen haben, kommen wir selbstver-
ständlich wieder auf euch zu.

An dieser Stelle möchten wir uns für den Zuspruch und Aufmun-
terung, die wir erhalten haben, bedanken. Das ist nicht selbstver-
ständlich und zeigt, wie wunderbar wir gerade auch in diesen 
Zeiten als Gemeinschaft funktionieren. Voller Freude, aber vor 
allem dankbar, nehmen wir wahr:

„TuS Altenheim, wir halten zusammen!“
Auch die vielen bereits erhaltenen positiven Reaktionen von 
Gönnern, Fans, Sponsoren und Unterstützern des TuS machen 
uns Hoffnung, dass wir unsere Angebote für alle Altersgruppen in 
den kommenden Monaten wieder aufnehmen und aufrecht 
erhalten können.
In den nächsten Tagen und Wochen beginnen wir mit der Vorbe-
reitung auf die neue Saison und auch der damit verbundenen 
offiziellen Kontaktaufnahme bzgl. unserer Partnerschaften mit 
dem TuS Altenheim.

Gemeinsam packen wir das !!!

Vielen Dank, viele Grüße und bis bald
im Namen des gesamten Vorstands 
Euer
Markus Holtmann

Sportfreunde Ichenheim
www.sfichenheim.de

Ankündigung der SEPA Abbuchung
Information an alle beitragspflichtigen Mitglieder. Gemäß unserer 
Satzung § 6 werden wir die fälligen Jahresbeiträge aller Mitglieder 
mit SEPA Mandat am 15. Mai 2020 abbuchen. Sollte sich seit der 
letzten Abbuchung ihre Bankverbindung oder die persönlichen 
Daten geändert haben, teilen sie uns dies bitte rechtzeitig mit.
Die Vorstandschaft

Absage Pfingstfest
Liebe Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Neuried, auch wir 
müssen uns leider den Auflagen der Landesregierung Baden-
Württemberg aufgrund der Corona-Pandemie beugen und unser 
Pfingst-Turnier in diesem Jahr absagen. Wir wünschen Euch 
dennoch, dass ihr optimistisch und behütet durch diese nicht 
einfache Zeit kommt. Wir freuen uns darauf, Euch hoffentlich bald 
gesund wiederzusehe.
Die Vorstandschaft der Sportfreunde Ichenheim

Hundesportverein  
Altenheim e.V.

Liebe Vereinsmitglieder und Freunde
unsere Trainingszeiten und Neuigkeiten:

Trainingszeiten
Basis:   Samstag 14:00 Uhr Welpen
       15:00 Uhr  Junghunde
       16:00 Uhr  Fortgeschrittene
       17:00 Uhr Einzeltraining

Trainer:   01590 / 6606931  Ursula Steinmetz
     0171 / 7584893  Jürgen Krauß
     0171 / 2419543 Harald Scheer
     0176 / 43198801 Nadine Steinmetz

Turnierhundesport:  
     Sonntag 9:00 Uhr 
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Trainer:   0176/ 43198801  Nadine Steinmetz

IGP –Gebrauchshunde: 
Unterordnung Montag 17:30 Uhr   

Schutzdienst    20:00 Uhr 

Alltagstauglichkeit Spiel und Spaß:
     Dienstag 18:00 Uhr 

Trainer:   0172/7349062 Sonja Maier 
     01590/6606931 Ursula Steinmetz

Kinder- und Jugendtraining: 
     Mittwoch 17:00 Uhr 

Trainer:    0176/43198801  Nadine Steinmetz

Man- & Pettrailing:
    Freitag  17:00 Uhr

Trainer:  01590/6608782 Uwe Steinmetz

Rally-Obedience:  
    Freitag  18:00 Uhr Fortgeschrittene   
       19:00 Uhr Anfänger  

Trainer:  0172/7349062  Sonja Maier 
    01590/6606931 Ursula Steinmetz

Wiederaufnahme des Trainings:
Der HSV- Altenheim darf den Trainingsbetrieb wieder aufnehmen! 
Das Training wird zu den gewohnten Zeiten stattfinden! Auch im 
Training muss der Mindestabstand eingehalten werden. Denkt 
bitte bei jedem Training an eure Schutzmasken!  Wir freuen uns, 
endlich wieder gemeinsam mit euch trainieren zu dürfen!
Das Training für IGP- Gebrauchshunde findet ab Juni statt.
            
www.hsv-altenheim.de – hsv-altenheim@gmx.de

Vorankündigung:
Wir sammeln auch in diesem Jahr!
Liebe Mitglieder und Freunde des Gesangvereins, liebe Alten-
heimer-Dorfgemeinschaft,
auch in diesem Jahr sammelt der Gesangverein wieder fleißig 
Altpapier.
Auf viel Liebgewonnenes mussten und müssen wir derzeit leider 
verzichten. Viele Feste und Veranstaltungen wurden und werden 
aufgrund der Corona-Pandemie abgesagt.
Daher freuen wir uns sehr, am 25. Juli 2020 ab 8:00 Uhr zumin-
dest die schöne Tradition des Altpapiersammelns fortführen zu 
dürfen.
Bitte sammelt für uns! Ob Zeitungen, Papier, Pappe – wir freuen 
uns über jede „Spende“, die auch in diesen Zeiten unserem 
Verein hilft.
Wir sind sicher: bald sehen wir uns wieder, zum gemeinsamen 
Feiern und zum Singen!

Bis dahin, bleibt alle gesund.
Liebe Grüße

Weltladen Neuried e. V.

Natürlich fair für die süßen Seiten des Lebens:
Vollrohrzucker BIO-Mascobado
Dass Zucker viele negative Auswirkungen auf den Körper hat, ist 
bekannt. Er macht schlaff, antriebslos, müde, depressiv und 
krank. Zucker ist jedoch auch wichtig für den menschlichen Orga-
nismus. Doch ist Zucker nicht gleich Zucker. Haushaltszucker ist 
schädlich, während natürlicher Zucker, wie er in Früchten, 
Gemüse oder vollwertigen Lebensmitteln vorkommt, wichtig und 
gesund ist.

Eine gute Alternative zum herkömmlichen, weißen, raffinierten 
Zucker ist BIO Mascobado. Vollrohrzucker unraffiniert. Seine 
aparte Karamellnote und die festere Konsistenz verleiht dieses 
reine Naturprodukt Tee, Kaffee, Müsli, Joghurt oder auch bei der 
Zubereitung von Pudding eine aromatische Süße. 
„Mascobado“ nennen die Philippinen ihren traditionellen Vollrohr-
zucker. Er entsteht auf handwerkliche Weise. Der „Alter Trade 
Ceneter“ (ATC) macht das alte Wissen von ökologischem Anbau 
und schonender Verarbeitung wieder lebendig. In der eigens auf 
der Zuckerinsel Negros gegründete Schule lernen die Mitglieder, 
ihre Felder nachhaltig zu bewirtschaften und haben gemeinsam 
die Bio-Umstellung gemeistert.
Mit ihrer Fair-Trade-Prämie konnten sie eine eigene Zuckermühle 
anschaffen, in der sie ihre Ernte selber verarbeiten. 

Probieren Sie mal: Café Crème Brulée mit Mascobado:
Ofen auf 180 Grad vorheizen. 0,2 l Milch mit 0,6 l Sahne aufko-
chen. 20 g GEPA Instantkaffee Benita einrühren und etwas 
abkühlen lassen. 200 g Mascobado-Vollrohrzucker und 8 Eigelbe 
unterziehen und in 10 Dessertförmchen füllen. 
Ofen auf 96 Grad herunterschalten und die Crème ca. 40 Minuten 
im Wasserbad fest werden lassen. 
Anschließend mit 50 g Mascobado bestreuen, flambieren und 
nach Belieben mit Kaffeebohnen dekorieren. Aktuell mit frischen 
Erdbeeren – auch die kann man sehr gut mit Mascobado süßen 
– ein wunderbares Dessert für 10 Personen. 

Bewusst einkaufen FAIRändert die Welt!
Globus Weltladen Neuried, 
Hauptstraße 40 (im Löwen), 77743 Neuried-Ichenheim
Unsere Öffnungszeiten:  
Donnerstag von 15.30 – 18.30 Uhr, 
Samstag von 9.30 – 12.30 Uhr
www.globus-weltladen.de
https://m.facebook.com/globusweltladen/

Schützenverein Ichenheim e.V.

Aktuelle Information vom Schützenverein Ichenheim

Liebe Vereinsmitglieder und Gäste,
aus gegebenem Anlass und der derzeitigen Situation aufgrund 
des SARS-CoV-2 und COVID 19 und deren Folgen bin ich nach 
Rücksprache mit den zuständigen Behörden zu folgendem 
Entschluss gekommen:
Da uns die Gesundheit und das Wohlergehen unserer Schützen-
kameraden an erster Stelle steht, ist der Schießbetrieb mit sofor-
tiger Wirkung eingestellt. Das Schützenhaus wird bis auf weiteres 
geschlossen.
Aktuell wurden auch alle Meisterschaften (Kreis-, Land- und 
Deutsche-Meisterschaften) abgesagt.
Für die anstehende Jahreshauptversammlung wird ein neuer 
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Termin festgelegt. Dieser Termin wird frühzeitig bekannt gegeben.
Bis auf Weiteres werden auch die anstehenden Termine und 
Veranstaltungen abgesagt.
Um das Wohl der Schützenkameraden und Gäste nicht zu 
gefährden, wurde diese Entscheidung nach reichlicher Überle-
gung und aufgrund der derzeitigen Situation getroffen.
Wir hoffen, dass wir uns bald wieder gesund und unbeschadet in 
unserem Schützenhaus treffen, unseren Schießsport ausüben 
und unsere traditionellen Veranstaltungen anbieten können.

Der Vorstand
OSM. Roland König

Die Neurieder Ortsverbände 
informieren:

Gesetzliche Unfallversicherung und Homeoffice 

Um Corona-Infektionen einzudämmen, wird im sogenannten 
Homeoffice gearbeitet. Auch dort kann ein Unfall unter den 
Schutz der gesetzlichen Unfallversicherung fallen, wie kürzlich die 
Deutsche Gesetzliche Unfallversicherung gegenüber den Medien 
betonte. Allerdings gebe es bei Unfällen im Homeoffice schwieri-
gere Abgrenzungsfälle. Maßgeblich für die Frage, ob der gesetz-
liche Versicherungsschutz greife oder nicht, sei nicht unbedingt 
der Ort der Tätigkeit, sprich das Homeoffice zuhause, sondern die 
Frage, ob die Tätigkeit im engen Zusammenhang mit den berufli-
chen Aufgaben steht. So sei beispielsweise der Sturz über ein 
PC-Kabel versichert. Dagegen werde der Gang zur Toilette oder in 
die Küche, während der Homeoffice-Pause, dem privaten Bereich 
zugeordnet. 
Der Sozialverband VdK gewährt seinen Mitgliedern professio-
nellen Sozialrechtsschutz – auch bei Streitfällen im Bereich 
Gesetzliche Unfallversicherung. Zur Thematik „Arbeitsunfall“ gibt 
es zudem ein VdK-Webinar am 16. Juni 2020 (11 bis 12 Uhr), das 
VdK-Sozialrechtsreferent Ronny Hübsch abhält. Interessierte 
können sich kostenlos unter www.sbvdirekt.net/webinare 
anmelden.  

Ökotipp des  
BUND-Umweltzentrums Ortenau:

Naturerlebnis für Daheimgebliebene Nr. 8: Gras oder Gräser?  
Was ist grün und wächst im Rasen und in der Wiese? Klar, Gras 
kennt jeder: Es hat längliche, schmale, spitz zulaufende Blätter 
und keine bunten Blüten, und wenn der Rasen frisch gemäht ist, 
sieht alles sehr einheitlich aus, wie ein grüner Teppich.
Schaut man allerdings genauer hin, oder lässt man das Gras 
wachsen wie auf vielen  Wiesen zur Zeit, wird das Bild viel inter-
essanter. Man erkennt, dass es sich dabei um verschiedene 
Gräser handelt. Abgesehen von den Blättern fallen dann auch die 
runden Halme auf, die meistens hohl sind und in regelmäßigen 
Abständen Verdickungen haben. Und natürlich blühen Gräser 
auch, aber da sie vom Wind und nicht von Insekten bestäubt 
werden, bilden sie keine auffälligen Schaublüten aus, sondern 
Ähren oder Rispen, so dass die Pollen gut durch leichte Luftbewe-
gungen fortgetragen werden können. 
Manche Gräser sind ganz zart und eher niedrig, andere kräftig 
und hochgewachsen, wieder andere fühlen sich ganz weich an, 
wenn man sie anfasst. Und auch die Grüntöne variieren von 
helleren, leicht gräulichen Schattierungen zu kräftigen Grün-

tönen, manchmal auch mit einem Hauch Rot. Es lohnt sich also, 
genauer hinzuschauen. Auch die verschiedenen Ähren und 
Rispen der Blütenstände können, beispielsweise in einem kleinen 
Strauß vereint, schön und abwechslungsreich aussehen.
Gräser sind sehr nützlich und spielen für die Ernährung eine wich-
tige Rolle. Die verschiedenen  Getreidearten wie zum Beispiel 
Weizen oder Hafer, die die Grundlage unserer Ernährung bilden, 
zählen zu der Pflanzengruppe der Gräser. Außerdem werden 
Grasflächen als Futterquelle für Rinder, Schafe, Ziegen, Pferde 
usw. genutzt. Gräser sind robust, schützen den Boden vor Abtra-
gung, kommen mit Kälte- und Trockenperioden zurecht und 
sterben auch nicht gleich ab, wenn man darauf läuft. Darum 
dienen Rasenflächen auch als angenehmer Untergrund für 
verschiedene Sportarten, z.B. Fußball. 

Corona 19-Infektion –  
Patientenverfügung ?

Liebe Mitglieder und Freunde des VdK.
Viele von Ihnen haben eine Patientenverfügung.
Was ist relevant bezüglich Corona.
Die Patientenverfügung bezieht auch Corona 19-Infektion ein.
Das heißt auch bei Corona ist die Patientenverfügung gültig und 
kann angewendet werden.
Wie ihr wisst gilt die Patientenverfügung, wenn sie selber nicht 
mehr in der Lage sind zu entscheiden.
Solange ihr selber entscheiden könnt, werdet ihr von den Ärzten 
mitgeteilt bekommen, dass eine künstliche Beatmung nötig ist.
Ihr könnt dann zustimmen oder ablehnen.
Wenn ihr ablehnt, weist auf eure Patientenverfügung hin. Diese 
sollte den Ärzten bei Behandlungsbeginn vorliegen.
Seid ihr nicht mehr imstande selber die Entscheidung zu treffen, 
dann sind die Personen zuständig die sie als Betreuer einge-
tragen haben.
In der Regel besprechen dann die Ärzte mit ihren Beratern, wie 
die Notwendigkeit der Beatmung für sie ist.
Die Ärzte sind laut Patientenverfügung dann an die Beendigung 
der Maßnahme verpflichtet.
Dazu muß man aber wissen, dass die Patientenverfügung gilt 
wenn absehbar ist.
-  Dass Sie sich im Endstadium einer unheilbaren, tödlichen 

verlaufenden Erkrankung befinden,
-  Dass Sie sich aller Wahrscheinlichkeit nach unabwendbar im 

unmittelbaren Sterbeprozess befinden,
-  Dass Sie an einer fortgeschrittenen dementiellen Erkrankung 

leiden,
- Dass Sie an einer schweren Gehirnschädigung leiden.

Falls sie noch Fragen haben, wenden sie sich an den VdK KV 
Kehl Beratung

Beratung und Information der 
Kontaktstelle Frau und Beruf Freiburg – 

Südlich Oberrhein 
Das Beratungsangebot der Kontaktstelle Frau und Beruf wird 
fortgesetzt! Beratungsgespräche werden jetzt telefonisch oder 
online angeboten, da aufgrund der aktuellen Situation die persön-
lichen Beratungstage vor Ort bis auf weiteres abgesagt werden 
mussten. Auf der Webseite der Kontaktstelle finden sich ab sofort 
aktuelle Informationen und Unterstützungsangebote, die im 
Rahmen der Corona-Pandemie geschaffen wurden. 
Kontakt: An einer Beratung interessierte Frauen aus der Ortenau 
können sich telefonisch montags von 9 bis 11 Uhr und donners-
tags von 14 bis 16 Uhr (Tel. 0761 / 201-1731) oder jederzeit per 
Mail an frau_und_beruf@stadt.freiburg.de unter Angabe einer 
Rückrufnummer an die Kontaktstelle Frau und Beruf wenden.
Hilfeangebote während der Corona-Pandemie unter "Aktuelles" 
auf www.frauundberuf-ortenau.de



19 Amtsblatt der Gemeinde NeuriedFreitag, den 15. Mai 2020

IHK startet Umfrage zur 
Ausbildungssituation

Auch der Lehrstellenmarkt ist von der Corona-Pandemie 
betroffen
In einer landesweiten Umfrage der IHKs in Baden-Württemberg 
werden Ausbildungsbetriebe zu den Folgen der Corona-Pandemie 
befragt. Die Ergebnisse sollen einen Einblick in die aktuelle Situ-
ation des Ausbildungsmarktes liefern. Eine Teilnahme ist noch bis 
zum 22. Mai möglich.

Die IHKs in Baden-Württemberg möchten ihre Ausbildungsbe-
triebe in diesen schwierigen Zeiten begleiten und unterstützen. 
Um einen detaillierten Einblick in die derzeitige Lage der Ausbil-
dungsbetriebe zu erhalten, haben sie daher eine Umfrage 
gestartet. „Wir vermuten, dass sich das Lehrstellenangebot 
aufgrund der Corona-Krise verringern wird. Da es in den letzten 
Jahren jedoch ein Überangebot an freien Ausbildungsstellen gab, 
gehen wir noch nicht von einem Lehrstellenmangel aus“, berichtet 
Simon Kaiser, Leiter des Geschäftsbereichs Aus- und Weiterbil-
dung bei der IHK Südlicher Oberrhein. Die Ergebnisse der 
Umfrage sollen ein genaueres Bild der Lage ermöglichen. In der 
Region wurden dazu bereits rund 9.000 Betriebe angeschrieben 
und zur Teilnahme aufgefordert. „Die Ergebnisse werden uns 
auch dazu dienen, unsere IHK-Angebote möglichst genau dem 
aktuellen Bedarf der Ausbildungsbetrieb anzupassen, daher 
hoffen wir, dass sich möglichst viele an der Umfrage beteiligen“, 
erklärt Kaiser. Eine Teilnahme an der anonymen Umfrage ist noch 
bis zum 22. Mai möglich unter https://bit.ly/2Ll54x7

Ein offenes Ohr in Krisenzeiten
Bei Sorgen um den Betrieb, dauerhaftem Stress bei der Arbeit, 
Konflikten in der Familie, Einsamkeit oder generell in kritischen 
Lebenssituationen bietet die Sozialversicherung für Landwirt-
schaft, Forsten und Gartenbau (SVLFG) ihren Versicherten eine 
Krisenhotline an.

Unter der Telefonnummer 0561 785-10101 werden Anrufe 
anonym und vertraulich behandelt. Ausgebildete und erfahrene 
Psychologen stehen hier 24 Stunden an sieben Tagen in der 
Woche beratend zur Seite. Die Experten sind von der SVLFG 
beauftragt und kennen die Belange, Bedürfnisse sowie Sorgen in 
den „grünen Berufen“. Sie versuchen, in einer akuten Krise zu 
stabilisieren und zu unterstützen.

Was bei körperlichen Beschwerden normal ist – also sich Hilfe zu 
holen oder den Arzt aufzusuchen – sollte auch für seelische 
Beschwerden gelten, denn die seelische Gesundheit darf keines-
falls ein Tabuthema sein.
 SVLFG

Ende des
redaktionellen

Teils


